
Der Drömling-Bote
Weihnachten 2022



N
ordsteim

ke, Vorsfelde und Lehre
Ihr Volksw

agen Partner in:

Volksw
agen Econom

y Service Koller I H
ehlinger Str. 48 I 38446 W

olfsburg I Tel. 05363 97 20-97

Koller G
m

bH
 &

 Co. KG
 I W

olfsburger Str. 22 - 26 I 38448 W
olfsburg I Tel. 05363 97 20-0

Koller A
utom

obile G
m

bH
 &

 Co. KG
 I B

erliner Straße 7 I 38165 Lehre I Tel. 05308 97 11-0

Volksw
agen Q

ualität zum
 fairen Preis

V
olksw

agen Econom
y Service

W
ir w

ünschen Ihnen ein schönes W
eihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr 2023!

w
w

w
.autohauskoller.de



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sie halten die 55. Jahreschronik der Vorsfelder 
Vereinswelt und der Institutionen unserer 
Heimat stadt in Händen. Sehr viel Wissenswer-
tes über das Jahr 2022 und selbstverständlich 
auch Ausblicke auf das kommende Jahr sind 
in dieser Ausgabe miteinander verbunden.
Der Jahresverlauf 2022 war von nie gekannten 
Herausforderungen einer neuen Zeit geprägt. 
Krieg in Europa, welcher von uns Jüngeren 
hätte sich so etwas jemals vorstellen können? 
Die nun schon lange anhaltende Pandemie, 
als Fluch unserer globalisierten Welt, führt 
zu dauerhafter Beeinflussung unserer Gesell-
schaft. Seit Jahrzehnten vergessene Themen 
wie Inflation, Zinssteigerung, Energieknappheit 
sind plötzlich wieder aktuell und stellen die 
neuen Brennpunkte unserer Zeit dar.
Doch lassen Sie uns optimistisch in die Zu-
kunft schauen!

Es wird Lösungen und Wege geben, um die 
aktuellen Herausforderungen zu meistern. 
Der Verkehrsverein hat im Jahr 2022 wieder 
aktiver als in den beiden vorangegangenen 
Jahren das gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Handeln in Vorsfelde begleiten und 
fördern können. 

Die Highlights des Jahres waren zum einen 
das Eberfest, nach 2019 erstmals wieder auf 
unserer Meile. Das Fest verlief überaus positiv. 
Musikmix und die vielfältigen kulinarischen 
Angebote kamen gut bei den Besuchern an. 
Die Meile war sehr gut gefüllt und wir planen 
schon für das kommende Eberfest im Jahr 2023.
Der verkaufsoffene Sonntag, im Rahmen des 
gelungenen Allerfestes anlässlich der Eingemein-
dung mit bestem Sommerwetter, attraktivem 

Rahmenprogramm und tollen  Angeboten der 
Geschäftswelt sorgte für reichlich Andrang. 
Dazu kommen die vielen kleinen und großen 
Veranstaltungen der Vorsfelder Vereinswelt, 
die wir tatkräftig begleitet haben.
Und mittlerweile werfen die Vorbereitung für 
die Aktivitäten im Jahr 2023 ihre Schatten 
voraus.

Darum allen Organisatoren und Mitstreitern 
von uns ein herzliches Dankeschön für die 
geleistete Arbeit, ohne die das Alles nicht zu 
realisieren ist.

Zum winterlichen Abschluss des Jahres steht 
unser kleiner Weihnachtsmarkt am Uetschen-
paul auf dem Programm. Gute Gespräche 
nach Feierabend lassen sich hier wunderbar 
führen, das Ganze illuminiert durch die fest-
liche Weihnachtsbeleuchtung der Vorsfelder 
Innenstadt. Und täglich präsentieren sich die 
Vorsfelder Vereine mit ihren Mitgliedern und 
sorgen gleichzeitig für Belebung der weih-
nachtlichen Szene.

Lassen Sie sich verzaubern und genießen Sie das 
Ambiente des Vorsfelder Weihnachtsmarktes.

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein friedliches und  glückliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein glückliches, erfolgreiches  
Jahr 2023.

Thilo Kirsten, Vorstand, Sprecher
Stefan Carl, Vorstand
Norbert Steinweh, Vorstand

Verkehrsverein Vorsfelde live e.V.
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Liebe Vorsfelder und Vorsfelderinnen,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Hatten 
wir gehofft, dass mit dem Ausklingen der Co-
rona-Pandemie endlich wieder Normalität in 
unseren Alltag einzieht, wurden wir im Frühjahr 
diesen Jahres eines Besseren belehrt. Mit einem 
furchtbaren Angriffskrieg gegen die Ukraine 
hat Putin der Welt sein grausames Gesicht 
gezeigt. Noch immer dauert der Krieg an und 
es ist kein Ende in Sicht. 

Deshalb möchte ich mich zunächst bei Ihnen 
allen für die große Solidarität bedanken, die Sie 
bei der Unterstützung der Flüchtlinge gezeigt 
haben. Und Sie haben richtigerweise darauf 
aufmerksam gemacht, dass neben den vielen 
Menschen, die aus der Ukraine zu uns gekommen 
sind, auch alle anderen Flüchtlinge mit ihren 
Nöten und Sorgen nicht vergessen werden 
dürfen. Mein ganz besonderer Dank richtet 
sich in diesem Jahr deshalb an den Unterstüt-
zerkreis der Flüchtlingshilfe in Vorsfelde. Mit 
unermüdlichem Einsatz in unterschiedlichsten 
Lebensbereichen zeigt diese Gruppe, was So-
lidarität und Hilfsbereitschaft bedeutet. Vom 
Sprachunterricht, über Hilfe beim Umzug bis 
zur Fahrradwerkstatt, steht der Kreis in vielen 
Belangen den Flüchtlingen zur Seite. Vielen 
Dank für dieses außerordentliche Engagement!

Zusätzlich wurde uns allen durch den Krieg in der 
Ukraine in der westlichen Welt die besonders 
sensible Abhängigkeit voneinander deutlich. 
Wie unter einem Brennglas hat sich binnen 
kurzer Zeit offenbart, dass Verträge allein mit 
einem Handelspartner selbst ein stabiles System

in Wirtschaft und Politik aus dem Gleichge-
wicht werfen können. Dass einmal Energie in 
Deutschland knapp und damit sehr teuer werden 
könnte, hätten wir nicht für möglich gehalten. 
Preissteigerungen und Lieferengpässe sind an 
der Tagesordnung. Deshalb sind wir alle zum 
Sparen aufgerufen. Auch im Kleinen ist dieses 
möglich und wir zeigen damit einander, dass 
wir gemeinsam versuchen, das Beste zu tun, 
um das Problem abzufedern.

Wir haben uns deshalb in diesem Jahr entschlos-
sen, die Weihnachtsbeleuchtung in Vorsfelde 
zu reduzieren und werden die Lichtbögen über 
die Straße nur an den Ortsein- und ausgängen 
zu unserem „Pudding“ anbringen. Wir wollen 
aber trotz allem unseren wunderschönen Weih-
nachtsmarkt am Ütschenpaul durchführen, gibt 
er doch Gelegenheit, zusammenzukommen 
und sich miteinander auszutauschen. Täglich 
vom 3. – 10. Dezember 2022 in der Zeit von  
17.00 – ca. 21.00 Uhr freut sich der Verkehrs-
verein mit einem bunten Programm von Posau-
nenchor, über Kindertheater, Vereinsbuden bis 
zur Feuerzangenbowle und Wintergaudi auf Sie! 
Das konkrete Programm wird für Sie rechtzeitig 
in der Presse veröffentlicht werden. 

Vielleicht wird Weihnachten in diesem Jahr ein 
bisschen weniger schrill und leuchtend, dafür 
gewiss ruhiger und besinnlicher! Feiern Sie im 
Kreise Ihrer Lieben. Wenn es Ihnen nicht mög-
lich ist, schreiben Sie vielleicht auch mal wieder 
eine Weihnachtskarte auf ganz „altmodische“ 
Art und Weise und verschicken diese postalisch. 

Weihnachten 2022
Grußwort der Ortsbürgermeisterin Sandra Straube
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Besuchen Sie die Gottesdienste oder nutzen 
Sie die Zeit auch einmal zum Durchatmen. 
Spaziergänge durch die wunderbar renaturierte 
Aller im Urstromtal oder der Drömling mit 
seinen zahlreichen Feldwegen laden dazu in 
schönster Weise ein

Lassen Sie uns das Jahr 2022 friedvoll 
verabschieden. Ihnen und Ihren Lieben 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein hoffent-
lich positiveres Jahr 2023!

Ihre Ortsbürgermeisterin

Sandra Straube
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Hl. Messen im Advent
26.11.2022, 18.00 Uhr Vorabendmesse,  
St. Marien, Velpke
27.11.2022, 11.00 Uhr Hl. Messe,  
St. Michael, Vorsfelde
03.12.2022, 16.30 Uhr Vorabendmesse,  
St. Raphael, Parsau
03.12.2022, 18.00 Uhr Vorabendmesse,  
St. Marien, Velpke
04.12.2022, 11.00 Uhr Hl. Messe,  
St. Michael, Vorsfelde
10.12.2022, 18.00 Uhr Vorabendmesse,  
St. Marien, Velpke
11.12.2022, 11.00 Uhr Hl. Messe,  
St. Michael, Vorsfelde
17.12.2022, 18.00 Uhr Vorabendmesse,  
St. Marien, Velpke
18.12.2022, 11.00 Uhr Hl. Messe,  
St. Michael, Vorsfelde

Roratemessen
08.12.2022, 06.00 Uhr, St. Marien, Velpke
15.12.2022, 18.00 Uhr, St. Michael,  
Vorsfelde
16.12.2022, 18.00 Uhr St. Raphael, Parsau

Andacht im Advent (draußen)
27.11.2022, 16.00 oek. Andacht, St. Petrus

Bußgottesdienst
18.12.2022, 17.00 Uhr, St. Michael,  
Vorsfelde

Heiligabend/Weihnachten
Samstag, 24. Dezember 2022
15.00 Uhr Christmette, St. Raphael, Parsau
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier, St. Michael 
(draußen)
17.00 Uhr Christmette, St. Marien, Velpke 
22.00 Uhr St. Michael, Vorsfelde

Sonntag, 25. Dezember 2022
11.00 Uhr Hl. Messe St. Michael, Vorsfelde

Montag, 26. Dezember 2022
09.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Velpke 
11.00 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Vorsfelde

Samstag, 31. Dezember 2022 – Silvester
18.00 Uhr Jahresschlussmesse  
in St. Marien, Velpke

Sonntag, 01. Januar 2023 – Neujahr
11.00 Uhr Hl. Messe St. Michael, Vorsfelde

Freitag, 06. Januar 2022 – Hl. Drei Könige
18.00 Uhr Hl. Messe St. Michael, Vorsfelde

st-michael-wolfsburg.de

St. Michael 
Am Engelhop 1, 38448 Wolfsburg
St. Marien 
Oebisfelder Str. 25, 38458 Velpke
St. Raphael 
Bahnhofstr. 18, 38470 Parsau

Hl. Messen in der Adventszeit und 
zum Jahreswechsel 2022/23 
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WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  uunndd  IIhhrreerr  
FFaammiilliiee  FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  
eeiinneenn  GGuutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr..

IIhhrr  MMaarrccoo  uunndd  MMaauurriiccee  BBaahhrrss  
uunndd  TTeeaamm..

Genießen Sie die schönen Stunden in der Adventszeit mit 
Gaumenfreuden und Bäckereien aus unseren Märkten.

Gern nehmen wir Ihre Feiertagsbestellung frühzeitig entgegen oder helfen Ihnen mit 
einem passenden Rezept weiter!

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 07:00 bis 20:00 Uhr
Backstube Bahrs 
in Reislingen auch Sonntag  07:30 bis 10:30 Uhr 

Neuhäuser Str. 9, Vorsfelde 05363 - 70 72 86
Gerta-Overbeck-Ring 2, Reislingen  05363 - 80 95 55
Weideweg 11, Velpke 05364 - 94 37 01
Getränkemarkt 
An der Bascheriede 2, Velpke 05364 - 9 47 49 52

edeka.marcobahrs@wolfsburg.de
facebook.com/Edekamarcobahrs
Instagram.com/edeka.mbahrs
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Auf den 
gesamten 
Einkauf*

3-fach
punkten!

Coupon in Ihrem EDEKA m. bahrs in Vorsfelde, Velpke 
oder Reislingen einlösen. Gültig bis zum 31.12.2022

Hier punkte ich!

9 9 4 1 0 1 0 7 1 7 8 3 4

*Ausgenommen: Pfand, Tabakwaren, div. Gutschein-, Telefon- u. Aufladekarten, Buch- u. 
Presseerzeugnisse, Tchibo-Artikel sowie Zusatz-Punkte auf Artikel. Coupon pro Einkauf 
nur einmalig einlösbar. Nicht mit anderen DeutschlandCard Rabattaktionen kombinierbar.

Vorsfelde · Velpke ∙ Reislingen
Bahrs Die Nr. 1 in

Frische &  
Freundlichkeit
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…und wo wohnen hier die Leute? 

So soll der damalige Bischof gesagt haben, als 
er im September 1952 die Kirche St. Michael 
eingeweiht hat. Man kann sich kaum noch vor-
stellen, wie damals der Ort Vorsfelde aussah. 
Eine so rasante Entwicklung, wie sie die letzten 
Jahre oder Jahrzehnte stattgefunden hat, hat 
wohl niemand vorausgesehen. Genauso rasant 
entwickeln sich auch Glaube und Kirche. Die 
Art, wie wir Katholiken (und vermutlich andere 
Glaubensgemeinschaften) Kirche leben, hat 
mit der von vor 70 Jahren nicht mehr viel zu 
tun – auch hier in Vorsfelde. 

Ein kleines, engagiertes Team, die meisten 
davon ehrenamtlich, sorgt dafür dass moderne 
Formen von Kirche Einzug halten: Ob bei den 
anstehenden Wahlen, in der alltäglichen Arbeit 
oder bei „Sonderprojekten“. Aber der Reihe 
nach. Die während der Redaktionszeit anste-
henden Gremienwahlen werden beispielsweise 
gestrafft, indem nur noch der Kirchenvorstand 
tatsächlich gewählt, das Leitungsteam aber per 
Akklamation legitimiert wird. 

Regelmäßige, wiederkehrende Dinge wie die 
heilige Messe am Sonntag werden ergänzt um 

einen „WhatsApp-Gottesdienst“ – gerade in 
der Corona-Zeit gut angenommen und eine 
Alternative für zuhause. 

Dinge wie Firmunterricht schließlich werden 
von ausgebildeten Katecheten freiwillig und 
ehrenamtlich als Projekt ausgearbeitet, so 
dass außergewöhnliche Ereignisse im Leben 
keine langweilige Routine werden. Außerdem 
finden immer wieder besondere Dinge statt: 
Das Kirchweihfest 2022, das auch dank der KiTa 
St. Michael mit seiner engagierten Leitung von 
vielen Kindern besucht wurde, die „lange Nacht 
der Kirchen“ und viele kleinere Dinge mehr. 

Flankiert wird dieses Bündel von Aktivitäten von 
einem bzw. mehreren Stammtischen und Gruppen, 
die schlicht und einfach für die Geselligkeit da 
sind, fürs Gemüt und das Beisammensein. Auf 
diese Art kann Kirche vor Ort auch in Zukunft 
bestehen. 

Für die katholische Kirchengemeinde St. Michael, 

Ludwig Eisenbarth



Theorie im
Winter,
Praxis im
Frühjahr

Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk

Gutscheine von 

Für die Klassen: 
AM,A1,A2,A,B196

 0176 80742250  oder direkt anmelden 
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Theorie im
Winter,
Praxis im
Frühjahr

Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk

Gutscheine von 

Für die Klassen: 
AM,A1,A2,A,B196

 0176 80742250  oder direkt anmelden 
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Liebe Vorsfelderinnen und Vorsfelder,

seit dem Frühjahr dieses Jahres ist die inter-
kulturelle Fahrradwerkstatt in unseren Räum-
lichkeiten untergebracht. Sie hat jeden Montag 
von 15.30 – 18.30 Uhr geöffnet. Dort können 
Fahrräder für Flüchtlinge abgegeben werden; 
es werden aber auch kleinere Reparaturen 
gegen eine Spende durchgeführt. 

Als der Krieg in der Ukraine ausbrach und die 
Geflüchteten in Wolfsburg ankamen, unter-
stützten wir bei der Ausgabe von Kleidung 
und anderen notwendigen Artikeln in der 
Halle Borsigstraße und halfen auch sonst wo 
wir konnten. 

Im Juli haben wir beim Vorsfelder Allerfest 
in Zusammenarbeit mit der Bereitschaft aus 
Wolfsburg mit Erster Hilfe unterstützt. 

 

Als Hingucker hatten wir einen alten Küchen-
wagen aus dem Jahr 1958 dabei, der bis heute 
funktioniert. Viele Besucherinnen und Besucher 
waren begeistert, denn der Küchenwagen hat 
eine Besonderheit: er kann auch mit Holz be-
feuert werden. 

Im August waren wir mit einem Stand beim 
Sommerfest des Heimatverein Vorsfelde 
vertreten; gegen eine kleine Spende gab es 
Kaffee und Kuchen. 

Wir hatten 8 Impfaktionen durch das mobile 
Impfteam der Stadt Wolfsburg in diesem Jahr; 
die letzte Impfaktion findet am Donnerstag, 
8. Dezember 2022 von 10.00 – 16.00 Uhr 
in unseren Räumlichkeiten in der Amtsstr. 
35a statt. 

Die Erste Hilfe am Hund konnte nach längerer 
Coronapause wieder stattfinden. 

Während des gesamten Jahres hatten wir sechs 
Blutspendeaktionen in Vorsfelde und zum 
ersten Mal eine Blutspendeaktion im DLRG-
Zentrum Kästorf. Wir konnten in diesem Jahr 
über 600 Blutspender begrüßen. 

Der DRK-Ortsverein Vorsfelde e. V. 
wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Antje Petras 

DRK-Ortsverein Vorsfelde e. V. 



VINOTHEK J. Anders – Genuss „ANDERS“ erleben
Leidenschaft, Begeisterung und höchste Qualität sind seit über 20 Jahren die Basis für den  
erfolgreichen Weinhandel von Jutta Anders und ihrem Team. Neben ihrem Geschäft in Vorsfelde 
erfolgt im Rahmen des Großhandels die Belieferung der Gastronomie, Hotels und gewerblicher  
Kunden. Die Agenturtätigkeit für diverse Produzenten ist ein weiteres Modul ihrer Aktivitäten.
Die VINOTHEK J. Anders führt in ihrem umfangreichen Sortiment Weine, Spirituosen und Speziali-
täten, die zum Teil als weltbeste Produkte ihrer Klasse prämiert wurden. 2021 wurde das Team vom 
deutschen Weininstitut und dem Wirtschaftsmagazin Wein+Markt als empfohlenes Fachgeschäft 
ausgezeichnet. Ziel ist es, den Gästen ein außergewöhnliches Genusserlebnis zu bereiten, unter  
dem Motto „erleben und genießen“ z. B. den als weltbesten prämierten Gin und Grappa. Der  
regelmäßige Besuch der Produzenten ist ein wichtiger Bestandteil der Qualitätskontrolle,  
ebenso die Mitgliedschaft bei Slow Food.
Der Standort in der Vorsfelder Südstadt bietet die Möglichkeit für Wein-Degustationen und  
Grappa-Seminare, die auch für geschlossene Gesellschaften oder Firmen-Events gebucht werden 
können. Als besonderen Service stellt der Weinhandel seinen Gästen hauseigene Parkplätze zur  
Verfügung. Das umfangreiche Angebot und der individuelle Präsentservice von Jutta Anders und 
ihrem Team werden von Privat- und gewerblichen Gästen gern in Anspruch genommen.

Das Team der VINOTHEK J. Anders freut sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten für Privatkunden: 
Donnerstag + Freitag: 16:00 – 19:00 Uhr 
Samstag: 10:30 – 13:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Neuhäuser Str. 20
D-38448 Wolfsburg

Fon +49(0)5363 – 80 55 80
info@vinothek-anders.de
www.vinothek-anders.de
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Jutta Anders und ihr Team

VINOTHEK 
J. Anders GbR

Groß- und Einzelhandel
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Unser neues Programmheft für das Jahr 2023 
ist fertig und wird in den nächsten Tagen allen 
Mitgliedern zugehen. Für alle Frauen, die 
Interesse an einer vielseitigen Gemeinschaft 
haben und noch nicht Mitglied sind: an zahl-
reichen öffentlichen Stellen, Bäckereien, Shops 
in Vorsfelde liegt das Heft zur Mitnahme aus. 
Auch ein Blick in den Schaukasten, der am 
„Achillion im Goldenen Stern“ in der Langen 
Straße in Vorsfelde hängt, lohnt sich. Der 
Kasten wird immer wieder mit den Infos zu 
Veranstaltungen der nächsten Wochen mit 
viel Hingabe gestaltet. 

Wesentlich umfangreichere Informationen, 
Berichte und Fotos liefert unsere Homepage 
www.landfrauenverein-vorsfelde.de.

Seid bei den 500 Landfrauen dabei, werdet 
Mitglied!

Das waren die schönsten Aktivitäten  
im Jahr 2022:

Zu nennen sind die beliebten Tages- und 
Mehrtagesreisen unserer Frauen, die nach 
Bad Staffelstein, in die Krimistadt Münster, 

nach Hamburg Finkenwerder ins Airbus Werk, 
nach Gardelegen und ins Grenzlandmuseum 
Marienborn führten. 

Jede Menge Sport und Bewegung ist ein fester 
Bestandteil des Vereinslebens. Zum ersten Mal 
fand eine Wanderung mit Propst Dr. Lincoln und 
Frau Przybilski über 12 km an der ehemaligen 
Grenze entlang statt. Beim Elfenspaziergang 
liefen wir durch den Wald im Reislinger Bötzel 
und zum Frühlingserwachen boßelten wir 
mit Start am Sportplatz Wendschott. Jeden 
Mittwoch findet morgens Nordic Walking am 
Allersee statt – ein fester Termin.

Viel Bewegung in den Verein bringt das 
Fahrrad: wir fuhren per Pedelec durch den 
Drömling nach Breitenrode und besuchten 
die Heimatstube.

Ein ganz neues Format ist mit „Hop on hop 
off“ die kulinarische Garten-Radl-Tour. Es wird 
geradelt, an LandFrauen-Gärten angehalten 
und gestaunt, wieder aufgestiegen, um un-
gesehene Orte zu besichtigen (z.B. Kurt 2.0 

LandFrauenverein
Vorsfelde und Umgebung
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in Detmerode) und wieder hopp aufs Rad zum 
nächsten gemütlichen Ort mit Einkehr. 
Im Mai 2022 fand extra für uns ein Fahrsicher-
heitstraining für E-Bikes auf dem Schützen-
platz statt.

Endlich! Nach zwei Jahren Coronapause war 
es wieder möglich, ”Offene Gärten” von 
LandFrauen zu bewundern. Vielen Dank für 
euer herzliches Willkommen mit selbstge-
backenem Kuchen, einer netten Kaffeetafel, 
vielen Blumen und Pflanzen zum Fachsimpeln. 
Das hat uns gefehlt! 

Ebenso vermisst haben wir zum Osterfest die 
Eieruhr am Ütschenpaul. Ein neues Team bringt 
wieder Farbe und Freude in unsere Eberstadt. 
Kein Aprilscherz, aber zum 01.04.2022 wurde 
die neue Eieruhr am Ütschenpaul mit zahl-
reichem Publikum eröffnet. 

LandFrauen engagieren sich zu vielen Aktivi-
täten in ihrem Heimatort, backen Waffeln 
und Röhrenklump, schenken Kaffee aus und 
spenden Freude mit dem Glücksrad. All das 
fand statt zum Bürgerfest in Parsau, zum 
Vorsfelder Allerfest und Eberfest, am ver-
kaufsoffenen Sonntag und anlässlich von „70 
Jahre Heimatverein Vorsfelde“, auch zum 
Erntefest in Nordsteimke, im Raiffeisenmarkt 
Vorsfelde am „Blühenden Tag“ sowie in der 
Johannesgemeinde in Vorsfelde Süd zum 
Johannesfest. Insgesamt kamen etliche Eimer 
Waffelteig zusammen!

Nicht zu vergessen die Spenden an Obst, 
Gemüse und Deko für den Erntedank in der 
Petrus Kirche Vorsfelde und das Engagement 
für den Maikranz der OG Reislingen/Neuhaus.
Vielen Dank an alle, die bei diesen öffentlichen 
Auftritten mitgemacht haben!

Ein wichtiges Standbein der Vereinsarbeit 
während der kühlen Jahreszeit besteht in den 
monatlichen Vorträgen im Schützenhaus. Ein 
besonders aktuelles Thema wurde von Dr. 
Herbert Engel, Leiter der WAS, angeschnit-
ten: „Alle reden vom Klimawandel und unser 
Globus versinkt im Müll“ und berührte unser 
aller Verhalten zur Müllvermeidung.

LandFrauen engagieren sich gern für die Gesell-
schaft und soziale Zwecke. So hat Anja Hahnke, 
Ortsvertreterin Rühen, mit den Kindern der 
Grundschule Eichendorff einmal die Woche 
gekocht. Zur Gesundung des Harzes haben wir 
75 Bäume für die Wiederaufforstung gespen-
det. Weitere Spenden gingen an die Ukraine-
hilfe und an den Weißen Ring. Auch unsere 
Bildungsstätte in Goslar, das Haus Steinberg, 
wurde mit einer Spende bedacht.

Unser Verein hat zu danken für die finanzielle 
Unterstützung durch das Autohaus Wolfsburg 
Vorsfelde, Bad Exklusiv SanitärTechnik Reich, 
briOtours und Trendfloristik Naumann.

Nun neigt sich das Jahr auf den Dezember 
zu und schließlich freut sich jeder auf die 
besinnliche Weihnachtszeit. Auch wir Land-
Frauen wollen das Jahr gebührend mit einer 
 Abschlussfahrt zum Weihnachtsmarkt Lüneburg 
und einer stimmungsvollen Weihnachtsfeier 
verabschieden.

Im Namen des Vorstandes wünschen wir 
allen LandFrauen und ihren  Familien, 
allen Lesern des Drömlingsboten,  unseren 
Freunden und Unterstützern ein fried-
liches Jahr 2023 ohne Kriegsgefahr.
Bleiben Sie gesund!

Christel Hertel
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Draußen vor der Kirche

Die St. Petrus-Kirche findet auch außerhalb 
ihrer Mauern ein treues Publikum 

In den vergangenen Jahren haben wir in der 
Kirchengemeinde St. Petrus/Heiliggeist neu 
entdeckt, dass die St. Petrus-Kirche nicht nur 
ein wunderschönes Innenleben hat, sondern 
auch eine ganz besondere Außenhaut: Das 
Gelände rund um die Kirche ist wunderbar 
geeignet für Freiluftgottesdienste, Bürger-
picknicke, Kunstausstellungen, Flohmärkte, 
Oster- und Sommergärten, Lesungen und 
für Chill-out-Konzerte. Alles dies haben wir 
in den vergangenen Jahren erlebt. Es waren 
oft ganz besondere Veranstaltungen: Konzerte 
und Lesungen in einem besonderen Ambiente, 
Gottesdienste mit einer ganz besonderen Note 
und Offenheit, Geselligkeit und Kreativität im 
Herzen von Vorsfelde. Oft gab es etwas zu 
knabbern und knuspern dazu, und auch Flüssiges 
gab es immer reichlich, vom Cocktail bis zum 
Whiskey. Wir freuen uns sehr, dass die Leute in 
Vorsfelde und darüber hinaus diese Angebote 
so gerne und so zahlreich annehmen.

Im neuen Jahr soll es davon wieder einiges 
geben: Wir planen erneut einen Oster- und 
einen Sommergarten mit vielen Gestaltungen 
und Mitmachdingen rund um die Kirche, und 
erneut soll es ökumenische Gottesdienste und 
kleine Konzerte zum „Chillen“ geben. Zusätzlich 
gibt es eine Besonderheit im neuen Jahr: Wir 
werden eine feste Bühne vor die Kirche bauen. 
Dort, wo wir bisher immer einige Bühnenele-
mente für einige Monate aufgebaut haben, 
soll im nächsten Frühjahr eine Bühnenkonst-
ruktion entstehen, die optisch zum Gebäude 
und Ort passt, uns noch mehr Möglichkeiten 
der Nutzung bietet und uns dabei hilft, die 
Open-Air-Veranstaltungen auch in Zukunft 
weiterzuführen.

So freuen wir uns auf ein höchst lebendiges 
Kulturleben auf dem Kirchplatz im nächsten 
Jahr. Und wir freuen uns, wenn die Vorsfelder-
innen und Vorsfelder – und viele auswärtige 
Gäste – erneut den Charme und die Qualität 
dieser Veranstaltungen zu schätzen wissen. 
Kirche und Kirchplatz St. Petrus freuen sich 
auf ihr Publikum und ihre Gemeinde!
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Amtsstraße 27 · 38448 Wolfsburg · Telefon: 05363 818151 0  
kanzlei.straube@wolfsburg.de · www.kanzlei-straube.de

Straube Bunk

Neben der Bearbeitung sämtlicher Notarangelegenheiten  
beraten und vertreten wir Sie gern im Familien- und Scheidungs-

recht, Erbrecht, Allgemeinem Zivilrecht und Arbeitsrecht.

Rechtsanwälte & Notarin

Wir laden herzlich zu den Advents- und  
Weihnachtsgottesdiensten ein:

27.11., Erster Advent:  
16 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 draußen vor der St. Petruskirche, zugunsten 
des Projekts „Neue Glocken für Vorsfelde“
 
4.12., Zweiter Advent:  
11 Uhr Heiliggeistkirche
 
11.12., Dritter Advent:  
10 Uhr St. Petruskirche; 16 Uhr St. Petrus 
Konzert der Drömlingsänger
 
18.12., Vierter Advent:  
11 Uhr Heiliggeistkirche

24.12., Heiligabend:
St. Petruskirche: 
14.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16 und 18 Uhr: Festgottesdienst
22 Uhr: Christmette
Heiliggeistkirche: 
16 Uhr Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel
18.30 Uhr Festgottesdienst
 
25.12.:  
11 Uhr Heiliggeistkirche
 
26.12.:  
10 Uhr St. Petruskirche
 
Propst Dr. Ulrich Lincoln

Advent und Weihnachten in St. Petrus Vorsfelde  
und Heiliggeist Wendschott
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Freiwillige Feuerwehr Vorsfelde 

Nach der langen corona-bedingten Zwangspause 
kehrte in diesem Jahr endlich wieder Normalität 
in unseren Feuerwehralltag ein.
Nachdem wir in den letzten Monaten immer 
wieder feststellen mussten, dass Kamerad-
schaftspflege digital nur schwer möglich ist, 
waren wieder gemeinsame Dienste und Ver-
anstaltungen erlaubt.

Somit war es für uns selbstverständlich, dass 
wir uns am Allerfest im Juli beteiligten. Kinder-
feuerwehr, Jugendfeuerwehr und die aktive 
Einsatzabteilung zeigten den Besuchern ihre 
Fahrzeuge und Ausrüstung. Voller Stolz konnten 
wir erstmalig unser neues Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug (HLF) präsentieren. Beson-
ders unsere kleinsten Gäste kamen durch viele 
Mitmach-Aktionen rund um die Feuerwehr auf 
ihre Kosten. 

Die nächste Großveranstaltung ließ nicht lange 
auf sich warten. Im September richteten wir 
gemeinsam mit allen Wolfsburger Feuerweh-
ren, einen Tag der offenen Tore anlässlich des 
50-jährigen Jubiläums des Feuerwehrverbands 
Wolfsburg aus. Anhand eines realistischen Un-
fallszenarios konnten wir unserem Publikum 
verschiedene Ausrüstungsgegenstände zur 
technischen Hilfeleistung demonstrieren.
Ein weiteres Highlight für unsere Gäste war die 
Brandsimulationen aus dem täglichen Leben: 
Anhand eines Fettbrandes wurde eindrucksvoll 
gezeigt, welche fatalen Folgen ein falscher 
Löschversuch mit Wasser hat. (Für Alle, die 
an diesem Tag nicht dabei sein konnten: Bei 
einem Fettbrand ist das Abdecken mit einem 
Deckel oder einer Löschdecke die sicherste 

und schnellste Löschmethode.)
Unsere Kinderfeuerwehr zeigte spielerisch 
aber einprägsam, wie man die Rettungsgasse 
richtig bildet und wie kinderleicht Erste Hilfe 
funktioniert.

Kameradinnen und Kameraden im Alter zwischen 
sechs und 67 haben gemeinsam und mit viel Spaß 
einen tollen Tag gestaltet und wieder einmal ein-
drucksvoll gezeigt: Feuerwehr kennt kein Alter!

Die Einsätze in diesem Jahr führten uns die 
Auswirkungen des Klimawandels unmittelbar 
vor Augen.
Im Februar hielten uns starke Stürme über 
Tage in Atem. Immer wieder mussten Straßen, 
Dächer und Stromleitungen von umgestürzten 
Bäumen befreit werden. 

Nach langanhaltender Trockenheit über den 
Sommer hinweg wurden wir Anfang August 
mit vielen anderen Feuerwehren die Retter in 
der Not für viele Fische. Wir pumpten Wasser 
aus dem Mittellandkanal in den nah gelegenen 
Aller-Düker, um weiteres Fischsterben zu ver-
hindern. 

Tag der offenen Tore
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Bereits Ende August brachten Starkregen in 
kurzer Zeit so viel Wasser, dass wir viele Vors-
felder Keller auspumpen mussten. Die größte 
Einsatzstelle fanden wir dabei im Schulzentrum 
im Eichholz vor.

Vermutlich müssen wir auch in den nächsten 
Jahren verstärkt mit Einsätzen nach extremen 
Unwetterlagen rechnen.

Nach wie vor spielt die Nachwuchsarbeit bei uns 
eine übergeordnete Rolle. Denn die Jugend-
feuerwehr von heute ist die Einsatzabteilung 
von morgen. Das Betreuerteam um unseren 
Jugendfeuerwehrwart Lars Slawik gibt das 
Wissen in interessanten Ausbildungsdiensten an 
den Nachwuchs weiter. Darüber hinaus unter-
nehmen die Jugendlichen gemeinsame Fahrten 
und Zeltlager oder nehmen an verschiedenen 
Wettbewerben und Veranstaltungen teil. Dieses 
Jahr waren die Teilnahmen besonders erfolg-
reich. Beim Nachtmarsch, beim Orientierungs-
marsch und beim Stadtwettbewerb belegten 
wir jeweils den ersten Platz. Der Sieg beim 
Stadtwettbewerb berechtigte unsere jungen 
Kameradinnen und Kameraden zur Teilnahme 
am Bezirkswettbewerb, bei dem der 26. Platz 
von 42 Plätzen ergattert werden konnte. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Nach-
wuchsabteilung!

Die Jugendfeuerwehr Vorsfelde besteht aktuell 
aus 26 Mädchen und Jungen.

Der Dienst findet jeweils montags in der Zeit 
von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. Interessierte Jugendliche im Alter von 
zehn bis 16 Jahren sind herzlich willkommen.

Unsere Kinderfeuerwehr hat nach wie vor 
regen Zulauf.

Die jüngsten Vorsfelder Feuerwehrmitglieder 
werden spielerisch unter Anleitung unserer Kin-
derfeuerwehrwartin Katrin Arlt-Moll und dem 
Betreuerteam an die Feuerwehr herangeführt. 
Am diesjährigen Stadtzeltlager im Harz nahmen 
sie gemeinsam mit ihren „großen“ Kamerad innen 
und Kameraden der Jugendfeuerwehr teil.
Beim Orientierungsmarsch startete die Kinder-
feuerwehr mit zwei Gruppen und belegte den 
ersten und dritten Platz! Herzlichen Glückwunsch 
an unsere „Kleinsten“!
Mittlerweile konnten die ersten „Drömling-
drachen“ in die Jugendfeuerwehr übernommen 
werden. Damit stellt die Kinderfeuerwehr einen 
wesentlichen Bestandteil in der Nachwuchs-
arbeit der Vorsfelder Feuerwehr dar. 

Die Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren 
treffen sich jeden Dienstag in der Zeit von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Wer noch mehr über uns erfahren möchte, 
findet uns im Internet unter www.feuerwehr-
vorsfelde.de, sowie auf Facebook https://www.
facebook.com/FeuerwehrVorsfelde und Insta-
gram https://www.instagram.com/feuerwehr.
vorsfelde/.
 
Natürlich freuen sich auch unsere „Großen“ über 
Interessierte, die mal bei uns rein schnuppern 
wollen!

Kinder- und Jugendfeuerwehr Vorsfelde



Liebe Leserinnen und Leser des Drömling-Boten,
liebe Siedlerinnen und Siedler,

im Namen des Vorstandes und dem erweiterten 
Vorstand der Siedlergemeinschaft Vorsfelde/ 
Reislingen wünschen wir allen Mitgliedern und 
Familien im Verband Wohneigentum ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen „Guten 
Rutsch“ ins Jahr 2023. Alle neuen Mitglieder 
begrüße ich in unserer Gemeinschaft. Ihr 
Vertrauen sehen wir als Auftrag, Ihre Rechte 
und Interessen konsequent, wirkungsvoll und 
nachhaltig zu vertreten.

Das Jahr 2022 war auch noch mit vielen Ein-
schränkungen und Belastungen geprägt, sodass 
wir nicht wie gewohnt unsere Jahreshaupt-
versammlung abhalten konnten, sondern wir 
diese auf den 11. Februar 2023 verlegt haben. 
Dies bedeutet aber nicht, dass der Vorstand 
gänzlich untätig war. Wie im Augenblick über-
all praktiziert, kommen auch wir nicht an der 
Digitalisierung vorbei und aus diesem Grund 
haben wir für interessierte Mitglieder einen 
Lehrgang zur Software DAWOweb speziell 
für Siedlergemeinschaften durchgeführt. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei der Kreis-
gruppe Wolfsburg im Verband Wohneigentum 

bedanken, die alle Siedlergemeinschaften mit 
der Anschaffung von Laptops unterstützte.Ein 
großer Erfolg war die Infoveranstaltung am 
18. Juli 2022 zum Thema Grundsteuerreform. 

Im Rahmen der Reform müssen in 2022 für alle 
Einheiten des Grundbesitzes neue Grundsteuer-
werte festgestellt werden und jeder Steuer-
pflichtige muss eine Feststellungserklärung bis 
Ende Oktober abgeben. Damit dies für unsere 
Mitglieder und Gäste verständlicher wird, haben 
wir zwei Referenten vom Finanzamt zu diesem 
Thema gewinnen können. Da bei der ersten 
Veranstaltung der Saal mit 200 Interessierten 
voll belegt war und wir etlichen Teilnehmern 
den Zugang verweigern mussten, haben wir 
eine zweite Infoveranstaltung mit ca. 150 
Teilnehmern durchgeführt. Wie nicht anders 
zu erwarten sind die beiden Referenten vom 
Finanzamt mit Fragen überhäuft worden. Mit 
sachverständiger Beantwortung aller Fragen 
endeten die Veranstaltungen.

Damit auch der gesellschaftliche und kulina-
rische Bereich nicht zu kurz kommt, haben 
wir in diesem Jahr unter der Beachtung der 
Hygieneauflagen wieder das beliebte Matjes-
essen im Vorsfelder Hof durchgeführt. 

Siedlergemeinschaft Vorsfelde/Reislingen
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Tipp des Tages
„Ichwünsche Ihnen

frohe und besInnlIche
weIhnachtstage“

(05363) 810 25 50
(0174) 375 35 33

gh-immobilien-wolfsburg.de

gunda
horsmans

Dies ist, dank der Familie Steinweh so hervor-
ragend angekommen und ausgerichtet worden, 
dass sich einige Mitglieder schon für 2023 
angemeldet haben.

Des Weiteren ist dieses Jahr wieder in Zu-
sammenarbeit mit der Siedlergemeinschaft 
Barnstorf die Heizölbestellung durchgeführt 
worden. 

Abschließend hoffen wir auf ein friedvolles 
und gesundes Jahr 2023 dies wünscht 
der Vorstand der Siedlergemeinschaft

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand



Sie haben die Wahl:
selbst lesen oder  verschenken 

Eine Marke der FUNKE Mediengruppe Eine Marke der FUNKE Mediengruppe

Jetzt 4 Wochen  
für nur 20 €!

Direkt bestellen:   
  08 00 / 0 77 11 88 20     xmas22.bzv-abo.de        Persönlich vor Ort in Ihrem Service Center                         

Angebots-Nrn.: Premium BS220478 · Digital-Paket BS220479 · ANZ_F
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Siedlergemeinschaft   Vorsfelde   / Reislingen

Die Siedlergemeinschaft Vorsfelde/Reislingen 
im Verband Wohneigentum Niedersachsen ist 

die Heimat für Ihr Zuhause

Wer kann Mitglied werden?
Eigentümer selbst genutzter Häuser und Wohnungen
Ansprechpartner ist der Vorstand der Gemeinschaft 
Zu erreichen:       https://wolfsburg.imvwe.de (über uns, Gemeinschaften, Vorsfelde)

Alle vorher genannten Vorteile sind zur Zeit in einem Jahresbeitrag von 
41,00€ enthalten, allerdings ohne Freizeiten

Wir wünschen allen Lesern des Drömling – 
Boten ein besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr 2023

Vorteile für Mitglieder:

 Verbraucherberatung 
 für Haus und Grundstück mit Rechts-, Sicherheits- und Steuerberatung

 Gartenfachberatung
 mit professionellen Gestaltungstipps

 Bau- und Energieberatung

 Wohnberatung
 u.a. alters- und bedarfsgerechte Wohnraumanpassung

 Monatszeitschrift
 Exklusivservice im Internet unter „mein VWE“

 Haus- und Grundstückhaftpflichtversicherung
 Bauherrenhaftpflichtversicherung
 Grundstücksrechtschutzversicherung
 Günstige Zusatzleistungen z.B. Vermieterrechtschutz, 
 Einkaufsrabatte usw.

 Angebote für Familien
 z.B. günstige Familienwochenenden, Sommerfreizeit für Kinder und  
 Jugendliche, Reiterfreizeiten usw.

▶

▶

▶

▶

▶
▶

▶
▶
▶
▶
▶

▶
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Vielfältige Aktivitäten zeichnen den NABU 
Wolfsburg seit jeher aus. Das Spektrum reicht 
von Nisthilfen, Gebietsbetreuung, Pflanz- und 
Pflegemaßnahmen bis zu Infoveranstaltungen  
und Begleitung öffentlicher Vorhaben zur 
Wahrung ökologischer Belange.

Aktuelle Themen besprechen wir regelmäßig

jeden dritten Donnerstag im Monat
um 19.00 Uhr im Ludwig-Klingemann-Haus 
(Haus der Vereine)
in Vorsfelde, Amtsstraße 35

Gemeinsam aktiv für Natur und Umwelt sind 
der NABU Wolfsburg und der Heimatverein 
Vorsfelde schon seit 2019 für den Schwalben-
schutz. Nun hat die Kooperation ein weiteres 
Thema: Auf Initiative von Eldrid Sode und 
Rita Deiders beteiligen sich die Vereine an 
der  1995 vom NABU Hamburg gegründeten 
„KORKampagne“. Am Beispiel der Korkeichen-
wälder in Spanien und Portugal wird deutlich, 
dass Biodiversität Menschenschutz ist, be-
tont NABU-Vositzender Michael Kühn. Die 

traditionelle Nutzung sichert den Erhalt eines 
wertvollen Ökosystems, in dem über 100.000 
Kraniche den Winter verbringen. Erste Aufrufe 
im Sommer erbrachten schon 30 kg Korken, 
die ins Umweltzentrum Braunschweig gebracht 
wurden. Friedrich Walz granuliert das Material, 
das als Dämmstoff beim Hausbau begehrt ist: 
leicht, schwer entflammbar und langlebig.

Viele Wolfsburger hatten jahrelang Natur-
korken gesammelt und sind froh über die 
neue Möglichkeit. So auch Heinz Böker von 
der Siedlergemeinschaft Ehmen, der Eldrid 
Sode zehn prall gefüllte Säcke  übergab. Vielen 
Dank dafür!

Unsere Sammelstellen:
Naturschutz-Zentrum Wolfsburg 
Lönsstr. 5A

Naturkost Meyer Mörse 
Feldscheunenweg 2

Heimatstube Vorsfelde
Meinstr. 13

Korken für den Kranichschutz

vorsfelde@buchhandlung-sopper.de

Lange Str. 17
Vorsfelde
T: 05363 -73056
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Insektengarten Vorsfelde
An der Meine 14
Info-Tel.:  05363-74021
Website:  www.nabu-wolfsburg.de

Wir wünschen Ihnen ein gutes gesundes 
neues Jahr mit schönen Naturerlebnissen.

Michael Kühn Rita Deiders
NABU-Vorsitzender
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Die Glocken der St. Petruskirche in Vorsfelde

In der Erstnennungsurkunde 1145 wird 
Vorsfelde als Pfarrdorf bezeichnet. Es muß 
zu diesem Zeitpunkt bereits eine Kirche be-
standen haben. Es dauert allerdings bis zum 
Jahr 1601 bis der erste Glockenguß erwähnt 
ist. Es scheint mir wahrscheinlich, daß auch 
vor dieser Zeit bereits Glocken im Vorsfelder 
Kirchturm hingen, da man an den Mauerspuren 
erkennen kann, daß vor 1300 ein Turm mit 
romanischen Bögen und einem Satteldach 
vorhanden war. Das Aussehen der Vorsfelder 
Kirche dürfte daher dem der St. Annenkirche 
in Heßlingen entsprochen haben.

Wenn man sich die Veröffentlichungen über 
die Glocken ansieht, stellt man fest, daß 
verschiedene Numerierungen existieren. Es 
befanden sich aber nie mehr als drei Glocken 
in der Glockenkammer. 

Es ist zunächst nur von Bronzeglocken die Rede. 
Stahlglocken gibt es in Vorsfelde erst nach 
dem 1. Weltkrieg. Die älteste Glocke wurde 
1601 von Hans Warnecke in Braunschweig 
gegossen. Dort hieß es in der Inschrift „Gott 
verlet de sinen nicht“. Ihr Name war Mittel-
glocke. Sie wurde 1806 durch J.H. Wicke in 
Braunschweig umgegossen. Diese Glocke wurde 
1917 als Rohmaterial für den Kanonenguß ab-
genommen. Heinrich Eckebrecht hat mir eine 
Notiz der Glockeninschrift überlassen, die sein 
Vater als 15 jähriger abgeschrieben hatte. „Ich 
wurde im Jahre 1806 umgegossen. Zu dieser 
Zeit waren hier Heinrich Ludwig Stahlmann 
Pastor und Superintendent, Johann Ferdinand 
Reinking Diakon, Johann Julius Friedrich Röhle 

Kirchen Provisor, Karl Friedrich Otto Dürking 
Justiz Amtmann, Friedrich Franz Böwing und 
Georg Heinrich Kaulitz Bürgermeister.

Durch meinen Schall rufe ich die Menschen 
zur Andacht, zur Eheverbindung und zur Hilfe 
in Feuernot und verkündige ihnen die enteilte 
Stunde und den Tod.

Die Umgießung geschah zu Braunschweig 
durch Johann Heinrich Wiecke, „Glocken und 
Gestück Gießer“.

Die zweitälteste Glocke wurde 1678 gegossen. 
Ihre Inschrift lautete: „Johann Friedrich, Chris-
tian Wilhelm, Hans Daniel von Bartensleben: 
patroni Confoco (!) pulsantes puerosque ad 
limin templi, Si baptizandus vel tumulandus 
erit („Rufe mit schlagender Stimme die Kna-
ben zum Eingang des Tempels entweder zur 
Taufe oder zum Grabhügel“). Darunter folgen 
„Johannes Helmke pastor, Hans Kriegeisen 
consul, Valentin Hennings, Heinrich Notel, 
Jacob Günther diaconi Forsfelde“ und noch 
weiter unten „Joachim Kraberg me fudit ao. 
1678. Ihr Name war Stimmglocke. Obwohl 
1678 gegossen wurde sie erst am 19. Januar 
1692 aufgehängt. Der Glockengießer hatte 
sie wegen Geldschwierigkeiten versetzt und 
sie wurde durch den Bürger Ernst Sievers 
mit 90 Talern in Dobberkau (Mark) eingelöst.

Die nächste Glocke wurde aus drei einander 
folgenden Vorgängerinnen umgegossen. Die 
erste Erwähnung ist 1704 und wurde 1728 um-
gegossen. Der nächste Umguß erfolgte 1772. 
Die Kosten dieses Umgusses waren gering, da 
die Gemeinde „alles nötige an Flachs, Eyern, 

Verein für Heimatpflege Natur- und Tierschutz e. V.
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Wachs pp.“ zusammengebracht hatte. Als 
Sinnspruch stand auf der Glocke „Von meiner 
Gütlichkeit, Gewicht, Form und Metall Zeugt 
in entfernter Luft der fortgepreßte Schall. 
Soll man euch Sterbliche rechtschaffne Chris-
ten nennen, So gebt es durch den Klang der 
Werke zu erkennen.“ Auf der anderen Seite 
stand: „Zur Zeit der Umgießung dieser Glocke 
sind in Vorsfelde gewesen: Pastor Andreas 
Burghard Scriba, Diaconus Ernst Konrad von 
Brinken, Bürgermeister Jürgen Friedrich 
Bauermeister und Johann Geyer, Kirchenvor-
steher Simon Lütgerath, Joachim Schultze, 
Heinrich Hoffers, Rudolph Schmerschneider. 
Auf der hochfürstlichen Residenz, der graue 
Hof genannt, bin ich durch Johann Christoph 
Kreiteweis in Braunschweig.“ Das Siegel des 
Fleckens Vorsfelde mit der Umschrift: Sigillum 
oppid Vorsfelde bildet den Schluß (Sigel der 
Stadt Vorsfelde, lat. Oppidum = Stadt). Als 
diese Glocke beschädigt war, wurde aus ihr die 
letzte von den drei Bronzeglocken, die bis zum 
1. Weltkrieg in der Glockenkammer hingen, 
gegossen. Auch für diese Glocke überliefert 
uns Heinrich Eckebrecht die Inschrift: „Nun 
dauern bis in späten Tagen und die sich freuen 
und welche klagen die haben wundervolles Erz. 

Mit deinen Klängen himmelwärts. Und wirst 
auch du der Zeit zum Raube doch dauern Liebe 
Hoffnung Glaube in der Gemeinde kräftig fort 
und nie verstummen Gottes Wort. Ihm der den 
Segen gab von oben soll ferner unsere Werke 
loben. Diese Glocke ein Denkmal des kirch-
lichen Sinnes der Vorsfeldischen Gemeinde 
wurde gegossen im Herbst des Jahres 1827 zu 
Braunschweig von J.H. Wiecke. Th.W.H. Bank 
Superintendent und Pastor Prim. PH.W.R. Eis-
feld Kreisamtmann L.F. Süpke Bürgermeister 
K.W.F. Schulze Pastor Diakonus.“

In der Vorsfelder Geschichte von Wilhelm 
Spangenberg werden die häufigen Glocken-
sprünge so erklärt. Die Klöppel wurden von 
den örtlichen Schmiedemeistern geliefert. 
Sie waren oft zu schwer und zusätzlich wurden 
die Läuter durch Freibier und Branntwein an-
gefeuert besonders gut zu läuten.

Der Anklang an den 1. Brief an die Korinther 
Kapitel 13 Vers 13 „Nun aber bleibet Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe 
ist die größte unter ihnen“, findet sich in den 
Namen der jetzigen Glocken wieder. 
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Am 10.4.1917 besichtigte Oberbaurat Hans 
Pfeifer aus Braunschweig die Vorsfelder Glo-
cken. In der Allerzeitung äußerte er: „denn 
die wertvollste Glocke sei, wenn es sein muß, 
gerade gut genug, dem Vaterlande geopfert 
zu werden, um das Leben unseres Volkes in 
Waffen zu schirmen.“ Außerdem forderte er 
die Gemeinden auf, Aufnahmen und Abdrü-
cke der Verzierungen anzufertigen, um sie 
für die Heimatgeschichte zu erhalten. Dies 
sei auch hilfreich bei der Wiederbeschaffung 
neuer Glocken. Das letzte Totengeläut mit 
den Bronzeglocken erhielt Henry Beckmann, 
dessen Grabstein auf dem Friedhof in der 
Meinstraße steht.

Der Metallhunger der Kriegsmaschinerie war 
aber noch größer. Die Orgelpfeifen mußten 
ausgebaut und abgeliefert werden. Am 15.6.1924 
erfolgte die Einweihung der drei Stahlglocken, 

die von Ulrich & Wenle in Bockenem gegossen 
worden waren. Die Entschädigung aus dem 
Jahr 1919 war bald wertlos. 

Die letzte Bronzeglocke aus dem Jahre 1678 
wurde im März 1942 Opfer des 2. Weltkrieges. 
Lange Zeit war es dann um die Glocken ruhig. 
Erst 1998 mußte das brüchig gewordene Joch 
der großen Glocke von der Firma Gebrüder 
Rincker aus Sinn erneuert werden. In den letzten 
Jahren ist der Klang der Glocken schlechter 
geworden und es sind Schäden zu erkennen. 
Eine Erneuerung ist dringend geboten und 
diese ist teuer. Daher möchte ich alle, denen 
ein guter Klang des Kirchengeläuts am Her-
zen liegt, bitten, die Gemeinde mit Spenden 
reichlich zu unterstützen, da die Summe der 
Spenden bis jetzt nicht ausreicht.

 Dr. Meinhardt Leopold
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2022 ein Jahr der Dürre und des Fischsterbens 

Das Jahr 2022 war leider kein gutes Jahr für 
den Drömling und der Vorsfelder Aller. Im 
August kam es zur Katastrophe.

Aufgrund der Trockenheit fiel die Aller auf ca. 
3 km trocken. Unsere Mitglieder haben Stunden 
damit verbracht die Fische aus den letzten 
Pfützen zu bergen und umzusetzen. Die Fische 
die sich mit dem zurückziehenden Wasser in 
den Allerdüker gerettet hatten waren ohne 
Frischwasser und Sauerstoffeintrag gefangen. 
Hier passierte nun in der Nacht vom 01.08. 
auf den 02.08.22 das große Fischsterben. 
Hunderte tote Fische trieben morgens auf 
dem Wasser. Nach Rücksprache mit der Stadt 
Wolfsburg fand eine kurzfristige Belüftungs- 
und Umpumpaktion statt.

Hierfür sagen wir der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorsfelde und der Ortsfeuerwehr Lehndorf, 
Ölper und Rühme Dankeschön. Im Anschluss 
wurde durch den Wasserverband Vorsfelde 
und den Wolfsburger Entwässerungsbetrieben 
dauerhaft Wasser aus dem Mittellandkanal in 
die Aller gepumpt. Zusätzlich wurde das Wasser 
mit Sauerstoff angereichert.

Angel- und Gewässerschutzverein
Wolfsburg-Vorsfelde und Umgebung e.V.

Trockene Aller

Gerettete Fische, Stichling und Bachschmerle
Das hat den restlichen Lebewesen das Leben 
gerettet. Nun gilt es die Aller wieder mit hei-
mischen Fischen, Muscheln und Kleinstlebe-
wesen zu besetzen. Damit sowas nicht wieder 
passieren kann, muss einiges verändert werden. 
Hier hoffen wir auf gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt Wolfsburg und den angrenzenden 
Landkreisen. Ein weiteres Dankeschön geht 
an unsere Mitglieder die weit mehr als 200 
Stunden an der Aller verbracht haben.

Trotz der Umstände konnten im Mittelland-
kanal und unseren Vereinsteichen zahlreiche 
gesunde, schöne Fische gefangen werden. Im 
Velpker Kiessee wurden sogar 10 Welse über 
einen Meter gefangen.

Aktuell sind wir dabei unser Vereinsheim, die 
Danndorfer Seegaststätte, zu sanieren. Diese 
wir ab Januar wieder eröffnet. 

Im Namen des AGV Wolfsburg/ Vorsfelde 
wünsche ich allen friedliche und be-
sinnliche Weihnachtstage, Gesundheit 
und alles Gute für das 2023.

Thorsten Fricke 
1. Vorsitzender 
des AGV Wolfsburg/Vorsfelde 
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In diesem Jahr besteht die Schützenbrüder-
schaft aus Vorsfelde seit nunmehr 176 Jahren.
Schon wie im letzten Jahr, so war es auch in 
2022 schwierig Pläne zu „schmieden“ um das
Jahr reibungslos zu gestalten. Bei der Durch-
führung der Generalversammlung, die im April 
stattfand, haben wir uns dazu entschlossen 
noch kein großes Fest zu veranstallten.

Die Rahmenbedingungen waren schwierig 
einzuschätzen. Siehe Coronabedingungen und 
die Folgen der kriegerischen Handlungen in 
Europa haben es noch schwieriger gemacht.
Aus den genannten Gründen haben wir ein 
Schützenwochenende mit einer Radtour, einem 
Frühstück im Wald des Danndorfer Forstes, 
sowie ein Schützenfrühstück im kleinen Saal 
mit unseren befreundeten Vereinen sowie ge-
ladenen Gästen veranstaltet. Dabei wurde eine 
Jubiläumsscheibe sowie eine Coronascheibe 
ausgeschossen und proklamiert.

Sieger der Jubliläumsscheibe 175 Jahre Schüt-
zenbrüderschaft Vorsfelde wurde Matthias 
Piep und Siegerin der Coronascheibe Marion 
Woykos. Der beste Einzelschuss in beiden Wett-
bewerben wurde von Ilse Deutsch abgegeben.

Ein Königsschießen im Sommer fand nicht statt 
und das Königshaus besteht auch in diesem 
Jahr weiter und lautet wie folgt:

Großer König:    Wolfgang Keil
Jungschützenkönig:   Yannick Göpel
Jagdkönig:   Yannick Göpel
Ehrenscheibe:    Gabriele Leu
Kinderkönig:    Matheo Struth
Winterkönig: Mike Wiegmann

Bei dem diesjährigen Stadtkönigsschießen der 
Stadt Wolfsburg erreichte unser Großer König 
Wolfgang Keil die Würde des Stadtkönigs von 
Wolfsburg.

Auf dem „Allerfest 50 Jahre Eingemeindung“ 
wurde von uns zusammen mit unserem Nach-
barverein der Kyffhäuser Kameradschaft ein 
Stand mit der sportlichen Disziplin Lichtpunkt-
schießen ermöglicht. Dort konnten zahlreiche 
Schützen ihr Können unter Beweis stellen.

Schützenbrüderschaft Vorsfelde von 1846 e.V.
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Das Schießen auf unseren Ständen wurde im 
Sommer wieder möglich.

Die Trainingszeiten in diesem Sport finden 
Mittwochs ab 18 Uhr für Jugendliche, ab 18:30 
Uhr für die Erwachsenen auf dem Luftgewehr-
schießstand statt und auf dem KK-Stand ab 
19 Uhr. Wer das mal ausprobieren möchte ist 
herzlich willkommen.

Auf dem Vorsfelder Weihnachtsmarkt wer-
den die Schützenbrüderschaft auch wieder 
zugegen sein.
 

Abschließend bedankt sich der Gesamtvor-
stand bei allen Gästen, Freunden, Schützen-
schwestern und -brüdern sehr herzlich für 
die Unterstützung für ihre Teilnahme sowie 
für Eigenleistungen, Geld- und Sachspenden. 
Gleiches gilt selbstverständlich auch für die 
vielen großen und kleinen Helfer und unseren 
wichtigen Kreis von Sponsoren.

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, eine friedvolle Zukunft 
und ein erfolgreiches, gesundes neues 
Jahr 2023.
Bleiben Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Guido Berkenhagen
Präsident
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Landwirt Wilhelm Schütze hinterließ zahl-
reiche Dokumente und Schriftstücke. Einige 
hat Enkel Alfred Riebe dem Heimatverein 
zur Verfügung gestellt, z. B. „Ackerklatsch, 
bienah vergetten“ von Paul Vahldieck mit der 
Widmung: „Meinem Freund Wilhelm Schütze 
in Pottwosthusen zum 80. Geburtstag, 20. 
Dezember 1975.

Der Plattdeutsche Kreis freut sich, Ihnen eine 
Kostprobe zu präsentieren.

„Wettste nich ne Zicke sitten?“
von Paul Vahldieck

Dit Döneken stammt von Kiewitt Bartels un 
Zicke Severett. Ole Kiewitt hölt, wenn et ging, 
jeden Dag sine Sluckparlamentssitzung af.Ji 
könnt jüch vorstelln,dat sine Elise nich sau 
davon begeistert was. Un sau is ok Folgendes 
bie sine Slucksitzung passiert:

Heimatverein Vorsfelde e. V.

05363-9980074

Orthopädie- und Reha-Technik
Jugend- und Kinderorthopädie
Kompressionsstrumpfversorgung
sensomotorische Fußeinlagen
Hausbesuche nach Absprache

Beinprothetik
Armprothetik
Orthetik
Brustprothetik

Mehr als nur Ihr Partner!
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Kümmt een Gast ut Wendschott tau Kiewitt 
an´n Disch, hei kenne ne un sin ewigen Döst 
ganz gaut, un frögt ne: „Wettste nich ne Zicke 
sitten?“

Seggt Kiewitt: „Oh, ne ganz gue, de hebbe ick 
doch sülwest op´n Stalle sitten.“

De beiden worn sick glicks handelseinig, denn 
Kiwitt, de immer dulle Döst harre un deshalb 
knapp bie de Sluckgroschen was, harre in 
düssen Ogenblick Geld ewittert.

Hei verkofft ehm de Zicke, denn sine Elise, de 
in´n Ort verschiedene Waschstidden harre, was 
ut düssen Grunne nich tau Huse. De Severett 
ut Wendschott kreeg de Zicke glicks midde un 
Kiewitt stäke dat Geld in sine eegene Tasche. 
Un as dee mit de Zicke nu weg was, meine 
Kiewitt sau vör sick: „Wat vertelle ick denn 
nu blot mine Elise?“

Ehm was de Infall wie de Döst ekomen, hei 
ging hen wo sine Elise waschen dee un meene: 
„Mudders, wat hest Du denn mit use beste 
Zicke emaket?“ Un sei seggt ok noch ganz 
unschüllig: „Na garnist!“

„Na, dat verstah ick awer nich; as ick eben na 
Huse kam, da leg se op̀ n Stalle un röge sick 
nich en betten mehr. Un weil de Schinner grade 
vorbikam, hebbe ick se ehm glike middegeben.“

Elise zetere: „Dat is doch nich möglich, de hat 
doch hüte morgen noch efreten!“ Dat was awer 
Kiewitt dann doch tau veel. „Schockschwere-
brett nochmal, wenn ick dick dat segge, dat 
de Zicke dode is, denn is se ok dode!“

In de nächste Woche wor Kiewitt dann balle 
kienen Dag nüchtern. Un as sine Elise mal 
mit de Schwiegertochter an´n Zanken was, da 
meene de: „Mick brukste nich op de Finger tau 
passen, awer den Olen! Vorrge Woche hat hei 
de Zicke verköfft, pass mal op, dat hei dick nich 
de nächste Woche ok noch verköfft!“

Dat harre Elise denn awer doch de Sprake 
verslan. Awer trotzdem hatt se mit ehren Olen 
noch den fiebensösstigsten Hochtidsdag efiert.

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
 Weihnachtszeit und ein gutes gesundes 
Jahr 2023!

Rita Deiders

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
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Heimatverein Vorsfelde e. V.

Das Jahr 2022 war ein besonderes Jahr für 
den Heimatverein!

Nicht nur die Eingemeindung vor 50 Jahren 
mit dem Allerfest (1972-2022) wurde gefeiert, 
sondern auch der Heimatverein selber ist 70 
Jahre geworden! Am 04.10.1952 wurde der 
Heimatverein im alten Hotel „Deutsches 
Haus“ unter den Namen „Verein Für Heimat-
pflege Natur- und Tierschutz Vorsfelde und 
Umgebung e.V.“ gegründet. Sie sehen, schon 
damals hat man sich Gedanken um unsere 
Umwelt gemacht! Dazu ist unsere Heimatstube 
auch schon 10 Jahre geöffnet. Der gesamte 
Vorstand hat sich geschlossen dafür ausge-
sprochen, dies in einem Sommerfest zu feiern. 
Da die Volkstanzgruppe 2020 ihr 25-jähriges 
Bestehen durch Corona nicht feiern konnte, 
wurde dieses auch nachgeholt. Also haben wir 
am 28.08. auf dem Hof der Heimatstube groß 
gefeiert. Wir haben unsere Nachbar-Vereine 
wie die Oebesfelder, Bromer und Wend-
schotter Heimatvereine dazu geholt und die 
Volkstanzgruppen aus Fallersleben, Neudorfer 
und die Kokeltaler waren dabei. Damit nicht 
genug, wir hatten die Vorsfelder Vereine wie 
die Landfrauen, DRK, Kulturverein Zugabe und 
die evangelische Kirche gewinnen können. Der 
Heimatverein hatte einen Stand, wo wir uns 
mit Naturschutz, Volkstanzgruppe, Blumen-
kommission, Plattdeutschem Arbeitskreis und 
Historischem Arbeitskreis vorstellten. 

Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt. 
Hierfür bedankt sich der Heimatverein bei 
Stefan Damm! Besonderer Dank geht an die 
Volksbank BraWo an Frau Kayser dafür, dass wir 

den Parkplatz benutzen durften. Ein weiterer 
Höhepunkt war der plattdeutsche Beitrag 
von Rolf Ahlers „Plattdeutsch für Anfänger“. 
Alles in allem war das Sommerfest ein voller 
Erfolg. Hier möchte ich mich bei meinem 
gesamten Vorstand für die geleistete Arbeit 
bedanken!

Das Jahr 2022 haben wir mit unserer Grün-
kohl Wanderung am 23. Januar mit über 30 
Personen gestartet. Rita Deiders und Michael 
Kühn haben uns den renaturierten Allerverlauf 
gezeigt. Am 25. Februar gab es mit Reinhold 
Wagner eine Filmvorführung, er hatte den 
Umbau der Aller für den Allerohre Verband 
dokumentiert und gab uns einen Einblick. 

Unsere Jahreshauptversammlung haben wir 
am 2. März abgehalten, dort wurden Jörg 
Blüm und Roland Polze wiedergewählt. Als 
Schriftführerin konnten wir Dr. Karin Reiter 
gewinnen und Burkhard Aberle ist jetzt unser 
neuer Kassenwart.

Am 22. April hatten wir die junge Schrift-
stellerin Laura Lehmann in der Heimatstube 
zu Gast. Sie las aus ihrem Erstlingswerk „Der 
Legende dunkles Herz“. Vor und im Anschluss 
gab es einen kleinen Umtrunk. Die diesjäh-
rige Fahrradtour fand am 14. Mai statt. Am  
12. Juni waren wir zu Besuch beim Heimatver-
ein Fallersleben und zum 25jährigen Bestehen 
des Wendschotter Dorfvereins waren Roland 
Polze und Jörg Blüm zum Gratulieren.

Beim Allerfest am 1. Juli haben wir uns mit 
einem Stand beteiligt, der sehr gut besucht 
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wurde. Unsere Volkstanzgruppe hat Mit-
machtänze angeboten. Wir werden uns auch 
am Weihnachtsmarkt und am lebendigen 
Adventskalender beteiligen. Wir wünschen 
allen ein frohes und gesundes Fest!

Roland Polze 
Vorsitzender Heimatverein Vorsfelde

Blumenkommission
Die Blumenkommission hat auch dieses Jahr 
keine Zentralfeier ausgerichtet, aber die Sie-
ger haben ihre Urkunde und Pokale zu Hause 
überreicht bekommen. Es wurden 964 Vor-
gärten und 294 Balkone bewertet. Bei den 
Vorgärten hat Familie Müller im Tannenweg 
den ersten Platz mit 35 Punkten gewonnen, 
Familie Teichmann in der Max-Valentin-Straße 
und Familie Scherwinzki im Espenweg haben 
sich den zweite Platz mit 32 Punkten geteilt. 
Familie Pikorz im Mühlenbusch und Familie 
Duhm in der Rosenstraße teilten sich den 
dritten Platz mit 31 Punkten. Bei den Balko-
nen hat Familie Hohls in der Langestraße mit 
21 Punkten den ersten Platz, Familie Wede 
im Mühlenbusch, Familie Heine in der Fritz-
Weiberg Straße und Familie Dukiewitz in der 
Gerhart-Hauptmann-Straße mit 20 Punkten 
den zweiten Platz erzielt. Die Familie Glagau in 
der Fritz-Weiberg Straße und Familie Schulze 
im Eichholz mit 18 Punkten haben den dritten 
Platz gewonnen. Die Blumenkommission ist 
leider aus gesundheitlichen und Altersgrün-
den so stark geschrumpft, dass wir 2022 das 
letzte Mal eine Begehung gemacht haben. 
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern und 
Vorsfelde Live für die tolle zusammen Arbeit!
Roland Polze

Historischer Arbeitskreis
Der Historische Arbeitskreis organisierte mit 
den Vorsfelder Fotografen Jens Aschenbruck 
und Reinhold Wagner einen Fototermin im 
geschichtsträchtigen Haus der Familie Stop-
pelhaar in der Lange Straße. Dort wurden 
Dachboden und Keller dokumentiert. Im Keller 
stehen noch alte Schnapsflaschen, die von 
den Vorfahren der Familie Stoppelhaar um 
1930 gebrannt und vertrieben wurden. Eine 
dieser alten Flaschen bekamen wir für unsere 
Heimatstube geschenkt. Eine Besonderheit 
war damals das „Vorsfelder Drömlingsfeuer“. 
In Zusammenarbeit mit der Sülfelder Gutshof 
Brennerei konnten wir nun in einer limitierten 
Auflage diesen Kräuterschnaps neu auflegen. 
Außerdem haben wir zum 70. Geburtstag des 
Heimatvereins ein Kochbuch mit dem Namen 
„Vorsfelder Allerlei“ herausgegeben. Dröm-
lingsfeuer, Kochbuch und den Kalender 2023 
können sie beim Heimatverein bekommen. 
In Vorbereitung ist das Dokumentieren der 
historischen Häuser in Vorsfelde. Hierzu sollen 
die Informationen mit einem QR Code an den 
Häusern abrufbar sein.
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Naturschutz
Durch rege Bautätigkeit sind viele Brutplätze 
von Fledermäusen, Schwalben und anderen 
tierischen Nachbarn zerstört worden. Durch 
einfache Maßnahmen in Haus und Garten kann 
dieser Verlust ausgeglichen werden. Wir be-
raten über Nisthilfen, Gartengestaltung und 
leisten auch technische Hilfe. In der Heimat-
stube und im Insektengarten. An der Meine 
sammeln wir Korken für den Kranichschutz 
und unterstützen damit die „KORKampagene“ 
des NABU, der den Rohstoff zur Verarbeitung 
als Dämmstoff weiterleitet und mit dem Erlös 
Kranichschutzprojekte finanziert. Seit August 
sind in Wolfsburg schon 120 kg zusammen-
gekommen. Dank dafür insbesondere an Heinz 
Böker von der Siedlergemeinschaft Ehmen.

Plattdeutscher Kreis
Beim jährlichen Treffen der Wolfsburger 
Plattspräker in Wendschott unter Leitung von 
Siegfried Mahlmann wurden Möglichkeiten 
erörtert, das ostfälische Plattdeutsch zu 
fördern. Neben der Nutzung digitaler Medien 

müssten insbesondere in Kitas und Grund-
schulen  Angebote entwickelt werden. Der 
Heimatverein Vorsfelde arbeitet an den Texten 
von Paul Vahldieck, die fast vergessen waren. 

Volkstanz Gruppe
In diesem Jahr durften wir wieder Tanzen. 
Wir haben zum Maikranz-Aufziehen drei 
Tänze gezeigt. Am Tag der Niedersachsen 
am 12.6. sind wir im Umzug mitmarschiert. 
Zum 25 jährigen Dorfverein Wendschott im 
Juni zeigten wir drei Tänze. Am 2.7.2022 zum 
Allerfest haben wir uns mit Mitmachtänzen 
präsentiert. Beim 70jährigen Bestehen des 
Heimatvereins konnten wir unser 25+2-jähriges 
Bestehen mit geladenen Nachbartanzgruppen 
feiern. Im Allerpark haben wir an zwei Tagen 
bei einer vom SSB Wolfsburg organisierten 
Aktion Tänze zum Mitmachen gezeigt. Am 
30.9. wurde die Erntekrone hochgezogen und 
wir durften dazu tanzen. 

Heidemarie Haberer

Museum
Auch in diesem Jahr waren die Besucherzahlen 
coronabedingt unbefriedigend. Die Weih-
nachtsbeleuchtung, die im letzten Advent 
noch erfreut hat, wird dieses Jahr wegen 
der Energiekrise nicht zum Einsatz kommen. 
Mehrere Anfragen zu Häusern in Vorsfelde von 
Privatpersonen und vom Bauamt Wolfsburg 
konnten weitgehend zur Zufriedenheit be-
antwortet werden. Auch in diesem Jahr haben 
wir verschiedene Spenden für unser Museum 
erhalten, für die wir herzlich danken. Erwähnen 
möchte ich ein Aquarell von Kurt Ühleke und 
am 16. Juni eine Flasche Bergamotte-Likör 
von Familie Stoppelhaar. Am 15. Mai haben 
wir die Fotoausstellung „Sie machten sich ein 
Bild“ eröffnet.



WEIHNACHTSBÄUME
AUS DER GRÄFLICHEN FÖRSTEREI KAISERWINKEL

Telefon: 05368 / 970600 - www.graf-schulenburg.de

Direkt vom Forsthof:

10. – 23. Dezember  
täglich 9 – 16 Uhr

Forstverwaltung 
Graf von der Schulenburg

Guleitzer Str. 31
38470 Parsau-Kaiserwinkel

In Nordsteimke:

10./11./17. Dezember 
10 – 17 Uhr 
und 18. Dezember 
10 – 13 Uhr
Rittergut Nordsteimke
Schulenburgstraße 16
38446 Wolfsburg
www.rittergut-nordsteimke.de
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Liebe Drömling-Boten Leser,

unser Vereinsleben begann mit einer Grün-
kohlwanderung am 30.01.22. Es haben sich 
knapp 40 Personen angemeldet, was uns sehr 
gefreut hat. Zur Wanderung gab es wieder 
Glühwein mit und ohne Alkohol, Tee, Kaffee 
und natürlich Süßigkeiten. Das hat nicht nur 
den Kleinen sondern auch den großen Leuten 
geschmeckt. Zum Essen hat uns der Vorsfelder 
Hof empfangen und es hat allen sehr gemundet.

Am 03.04.22 haben wir unsere Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt. Gewählt wurden 
Daniela Wieck-Gassner als 2. Vorsitzende 
und wiedergewählt wurde Sigrid Schulze als 
Schriftführerin.

Durch Corona haben wir unsere Proben erst 
am 25.04.22 begonnen. Alle aktiven Sänge-
rinnen und Sänger haben sich schon riesig auf 
das Beisammensein gefreut.
Noch mehr haben wir gestaunt, dass gleich 
drei neue Gesichter vor der Tür standen und 
bei uns ein bisschen schnuppern wollten.

Das Spargelessen ist auch bei uns zu einer 
Tradition geworden. Wer wollte konnte vorher 
bei einer kleinen Spazierrunde im Schloßpark 
sich anschließen. Es hat zwar geregnet, das 
hat uns aber nicht gestört. Spargel satt gab 
es anschließend im Vorsfelder Hof. Es war 
sehr lecker.

50 Jahre Eingemeindung Vorsfelde war für 
uns keine Frage mit einem Auftritt an der 
Aller dabei zu sein.

Am 11.07. haben wir alle Mitglieder des Ge-
mischten Chores eingeladen zu einem Grillfest 
im Kleingärtnerverein „Am Morgenfelde“. 
Salate haben unsere Mitglieder mitgebracht 
und das Gegrillte hat Norbert Steinweh toll 
zubereitet. Danke an alle fleißigen Helfer. Es 
hat allen viel Spaß gemacht. Es war der Ersatz 
für die Weihnachtsfeier, die wir in diesem Jahr 
nicht mehr durchführen werden.

Da wir unseren 70. Geburtstag 2020 nicht 
feiern konnten, haben wir am 16.09.22 im 
Phaeno ein tolles Konzert durchgeführt . Es 
war für alle Sängerinnen und Sänger eine be-
sondere Situation.

Gemischter Chor Vorsfelde von 1950 e.V.
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In so einem offenen Gebäude ohne Mikrofone 
zu singen war für alle ungewohnt und wir gingen 
zur Probe ängstlich an die Sache heran. Aber 
als wir merkten dass es einfach schön war und 
es auf jeden Einzelnen ankam, war der Klang 
einzigartig und wir wurden mutiger.

Als die Besucher kamen, wurden sie mit einem 
Glas Sekt empfangen. Die Plätze waren alle 
schnell belegt und wir wollten nur noch singen 
und unser geprobtes Liedgut vortragen.

Wir möchten uns bei allen fleißigen Helfern 
recht herzlich bedanken, auch bei der tollen 
Organisation vom Phaeno und natürlich beim 
wunderbaren Publikum, das uns durch den 
Abend getragen hat.

Aus organisatorischen Gründen konnten wir 
am 03. Oktober nicht dabei sein. Aber im 
kommenden Jahr 2023 wieder!

Zum Weihnachtsmarkt in Vorsfelde werden 
wir Montag den 05.12. ab 19.00 Uhr ein paar 
Lieder singen und für vorweihnachtliche 
Stimmung sorgen.

Das Sängerjahr können wir positiv abschlie-
ßen. Trotz Corona haben wir 3 Eintritte zu 
verzeichnen und zur Zeit fast jede Probe 
neue Gesichter, die sich das Singen und Ver-
einsleben anschauen wollen. Wir sind für jede 
Unterstützung sehr dankbar.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürger Gesundheit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ihre Ria Rißmann
1. Vorsitzende
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Der MTV Vorsfelde national und international 
ganz vorne dabei

Der MTV Vorsfelde verbindet seit Jahren Kin-
der- und Jugendsport mit Sport für Erwachsene 
und Gesundheitssport. Derzeit tummeln sich 
circa 4500 Mitglieder in 29 Sparten.

Neben dem Breitensport standen in den ver-
gangenen Jahren immer die Handballer ganz 
besonders im Fokus, da unsere 1. Herren-
mannschaft seit Jahren im obersten Drittel 
der Handball Oberliga spielt sowie der Judo-
sport um unsere Olympiamedaillengewinnerin 
Giovanna Scoccimarro. Nach und nach haben 
aber auch andere Sportarten die Blicke auf sich 
gezogen. Wir wollen heute an dieser Stelle die 
Arbeit unserer Trampolinabteilung und unserer 
Cheerleading-Teams hervorheben.

Das erste Mal in der 160 jährigen Vereinsge-
schichte des MTV schaffte das Cheerleading-
Team der „Sonic-Aces“ im Jugendbereich den 
Gewinn einer deutschen Meisterschaft. In 
Riesa gewannen die 16 MTV-Mädchen (10–16 
Jahre) im Junior Allgirl Level 4 den Titel. Die 

Vorsfelderinnen verwiesen mit ihrer starken 
Choreographie die „Wildcats Braunschweig“ 
sowie die „Dolphins Krefeld“ auf die Plätze 2 
und 3. Hocherfreut waren auch die beiden 
Trainerinnen Dominique Korzen (30) und Lena 
Otto (21), die mit ihren Schützlingen regel-
mäßig drei bis viermal die Woche trainieren. 
Bewundernswert ist bei den Mädchen, dass sie 
auch während der Coronazeit konstant weiter 
trainiert haben und dabei geblieben sind. Bei 
allen Wettbewerben und Meisterschaften in 
diesem Jahr landeten sie ganz weit vorne. Ihr 
Lohn für Ehrgeiz und gutes Miteinander. 

Die zweite Sparte die wir an dieser Stelle be-
sonders würdigen wollen, ist die Trampolin-
sparte. Sie haben, nach einer langen von Corona 
geprägten Phase, welche u.a. Einzeltraining 
und nur wenig Wettkämpfe mit sich brachte, 
ein sehr erfolgreiches Jahr hinter sich, auf 
welches wir sehr stolz sind.

Marrit Ramacher hat  
es letztes Jahr ge-
schafft sich für die 
Jugendweltmeister-
schaft in Baku zu qua-
lifizieren und turnte 
dort einen souveränen 
Wettkampf, bei dem sie 
mit der internationalen 
Spitze konkurrierte. 
Sie zeigte sowohl im 
Einzel- als auch im 
Synchronwettkampf was in ihr steckte und 
ergatterte sich im Einzel einen souveränen 

MTV 1862 e.V. Vorsfelde
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19. Platz. Im Synchronwettbewerb konnte sie 
sogar das Finale erreichen und landete dort 
mit ihrer Partnerin aus München auf einem 
tollen 7. Platz! 

Hieran knüpfte Marrit auch dieses Jahr direkt 
wieder an und sie qualifizierte sich für die 
Jugendeuropameisterschaft in Rimini. Sie 
zählte damit zu den besten vier Sportlerinnen 
Deutschlands die sich im Alter von 13 bis 16 
qualifizieren konnten. Sie konnte sich unter 
starker internationaler Konkurrenz beweisen 
und erreichte im Einzelwettkampf sogar das 
Finale sowie einen herausragenden 8. Platz. 
Mit der Deutschen Delegation rutschte sie im 
Mannschaftswettkampf nur knapp am Trepp-
chen vorbei und landete auf Rang 4 und im 
Synchronturnen war es ebenfalls knapp, da sie 
als 9. das Finale der besten Acht verpassten.
Bei den deutschen Meisterschaften konnten 
die Trampolin-Turnerinnen mehrere neue 
persönliche Rekorde verzeichnen.

Bei den deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
erturnte sich unsere jüngste Mannschaft nicht 
nur einen Treppchen Platz sondern direkt die 
Goldmedaille. Somit sind wir als MTV Vorsfelde 
in der Altersklasse 11/12 deutscher Mann-
schaftsmeister!

Die German Finals wurden sogar live im Fern-
sehen übertragen und Nina Pape und Marrit 
Ramacher durften sich mit der nationalen 
Spitze im Erwachsenenbereich messen. Beide 
zeigten dort tolle Leistungen, wobei Nina letzt-
lich den 11. Platz und Marrit ins Finale einzog 
und dort den 7. Platz belegte.

Für die deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 
haben sich erstmals vier Turnerinnen qualifiziert.

MTV 1862 e.V. Vorsfelde Im Synchronturnen gingen ebenfalls vier Paare 
an den Start. Drei der vier Paare konnten sich 
für das Finale qualifizieren und schlussendlich 
landeten Marie Schmidt und Viktoria Krabath 
sowie Nina Pape und Marrit Ramacher auf dem 
4. Platz. Ganz knapp wurde hier das Treppchen 
bei beiden Paaren mit 0,1 Punkten verfehlt. 
Emma Schubert und Sophia Redecke landeten 
auf Platz sieben und Anna Sauermann und 
Amelie Blaut belegten in der ältesten Wett-
kampfklasse den 13. Platz.

Ein großes Highlight war in diesem Jahr der 
Einzelwettkampf. In der jüngsten Wettkampf-
klasse der 11-12-jährigen erturnte Marie 
Schmidt einen sensationellen zweiten Platz 
und sicherte uns damit die erste Silbermedaille 
bei den deutschen Einzelmeisterschaften! 
Auch Marrit Ramacher konnte in der ältesten 
Wettkampfklasse eine tolle Übung aufs Tuch 
bringen und holte somit verdient die Bronze-
medaille nach Hause!

Emma Schubert verpasste das Finale nur knapp 
und belegte Platz 9 und Viktoria Krabath konn-
te nach nur zwei Jahren Trampolinerfahrung 
bereits bei den deutschen Meisterschaften 
starten und landete souverän auf Platz 7. Einen 
neuen Rekord wollen wir auch bei der Landes-
kaderbesetzung anstreben. Marie Schmidt, 
Viktoria Krabath, Emma Schubert und Sophia 
Redecke konnten sich bereits einen Platz für ein 
weiteres Jahr im Landeskader Niedersachsen 
sichern. Zwei weitere unserer Turnerinnen 
befinden sich noch in der Vorbereitung und 
möchten ebenfalls einen Platz ergattern. Marrit 
Ramacher besetzt weiterhin einen Platz im 
Bundeskader und zählt somit zu den besten 
Trampolin-Turnerinnen Deutschlands.
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Seit 1988

• 
•   

•  

•  

Unser freundliches und kompetentes Team 
betreut und begleitet Sie im Trauerfall. 
Auch im Rahmen der Bestattungsvorsorge 
sind wir der richtige Ansprechpartner. 

Wir sind für Sie da! 

Wenn ein lieber Mensch stirbt, 
fühlt man sich oft alleingelassen....

Rufen Sie uns jederzeit an:
05363 80 82 970
Oder schreiben uns eine E-Mail: 
kontakt@bestattungshaus-behrens.de
Weitere Informationen finden Sie ebenfalls auf 
unserer Website: www.bestattungshaus-behrens.de

Unser freundliches und kompetentes Team 
betreut und begleitet Sie im . Trauerfall
Auch im Rahmen der  Bestattungsvorsorge
sind wir der richtige Ansprechpartner. 

Wenn ein lieber Mensch stirbt, 
fühlt man sich oft alleingelassen....

Rufen Sie uns an 
05363 80 82 970
oder schreiben uns eine E-Mail 
kontakt@bestattungshaus-behrens.de
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Website: www.bestattungshaus-behrens.de

seit 1842

BESTATTUNGSHAUS

BEH RENS
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Trotz strenger Hygieneauflagen war die SSV-
Familie bemüht, das Vereinsleben aufrecht zu 
halten. Unter dem Motto: „Negativ bleiben und 
Positiv denken“, ist uns das ganz gut gelungen. 
Und so konnten wir in der vergangenen Zeit 
einige interessante Veranstaltungen durch 
führen. Neben den sportlichen Aktivitäten 
unserer vielen Fußballmannschaften, war es uns 
nach drei Jahren wieder möglich eine General-
versammlung abzuhalten, bei der nicht nur der 
alte Vorstand wieder gewählt wurde, es ist uns 
auch gelungen die Vereinsführung durch junge 
Mitglieder zu erweitern.

Durch die Kooperation mit dem VfL Wolfs-
burg wurde der Jugendbereich erweitert und 
junge Talente zum SSV gebracht. In diesem 
Zusammenhang bemühte sich unser Verein 
auch darum, jugendliche Flüchtlinge zu inte-
grieren. Die Trainer ließen nichts ungenutzt, 
sich um finanzielle Mittel zu bemühen, damit 
sozial schwache Mitglieder mit Sportkleidung 
versorgt werden konnten.

Auch in anderer Hinsicht war die Hilfsbereitschaft 
sehr groß. Durch Sach- und Geldspenden konnte 
Flüchtlingen aus der Ukraine geholfen werden. 
Ein Benefizspiel zwischen den Handballern des 
MTV Vorsfelde und unseren Fußballern trug 
auch dazu bei.

Ein Highlight für dir Kleinen aus unserem Ver-
ein, war sicherlich der Laternenumzug durch 
Vorsfelde, an dem ca. 300 Personen teilnahmen.
Jetzt bleibt nur die Hoffnung auf ein Ende der 
noch bestehenden Hygienemaßnahmen und 
wir alle wieder ganz zur Normalität zurück-
kehren können.

Bleiben sie gesund, denken sie immer positiv.

Der SSV Vorsfelde wünscht Ihnen allen 
eine schöne Adventszeit, besinnliche 
Weihnachten und ein fröhliches und 
gesundes Jahr 2023

Vorstand SSV Vorsfelde

SSV Vorsfelde von 1921 e. V.

gegründet 1954

 Sanitär
 Rohrreinigung
 TV-Inspektion
 Dichtheitsprüfung Inh. Michael Bitterhoff

Neuhäuser Straße 16
WOB-Vorsfelde
Telefon: 05363 7082210
www.bauder-sohn.de

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest.
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Liebe Vorsfelder, 
liebe Leser und Leserinnen,
 
es ist kaum zu glauben, wie schnell auch 
dieses Jahr wieder vorüber gegangen ist. 
Wir sind zögerlich ins Jahr gestartet, haben 
dann aber sehr schöne Zusammenkünfte er-
leben dürfen. In dieser Ausgabe schauen wir 
wieder auf heitere und anregende Angebote 
zurück. Wir freuen uns aber auch darauf, beim 
Adventstreffen das Jahr mit den Mitgliedern 
von Zugabe abschließen zu können. Denn es 
kommen jetzt besinnliche Wochen auf uns zu 
und dazu gehört es auch, Resümee zu ziehen. 
Dazu wird sich der Vorstand im Januar 2023 
zu einer Klausurtagung zusammenfinden, in 
der wir ein besonderes Augenmerk auf das 
bevorstehende Vereinsjubiläum werfen.  Erste 
Ideen stehen dazu schon auf der Liste. Wenn 
ihr auch Ideen habt, oder wenn ihr Euch als 
Vorsfelder Bürger*innen etwas als Jubiläums-
Ausgabe im Jahr 2023 wünschen möchtet, dann 
kommt doch auf uns Vorstandsmitglieder zu. 
Wir freuen uns über jede anregende Idee und 
auch über Unterstützung bei der Umsetzung.

Euer Vorstand des Kulturverein Zugabe e.V.

In der Jahreshauptversammlung im Juni wurde 
nach erfolgreichen 17 Jahren Marianne Löhr 
als Kassenwartin verabschiedet. Auf sie folgt 
nun Horst Blüm, der schon in anderen Funk-
tionen den Kulturverein kräftig unterstützt. 
In ihrem Amt bestätigt wurde auch die 2. 
Vorsitzende Carla Siemund. Marianne Löhr 
und Sonja Alsfaßer sind neu als Beisitzerinnen 
gewählt worden.

Im Frühjahr war es endlich so weit, nach knapp 
drei Jahren Wartezeit und vielen Proben und 
Geduldsfäden später, konnte die Theater 
AG im Mai die Premiere zum Theaterstück 
„Hydra – übernehmen Sie“ aufführen und 
nach der Sommerpause auch zwei weitere 
Vorstellungen zeigen. Wer das Stück verpasst 
hat, wird sich über eine Ausstrahlung bei TV38 
freuen können. 

Für Zugabe gab es noch eine weitere Premiere. 
Als Teil des Eingemeindungsfests an der Aller 
haben wir am ersten Juli-Wochenende mit dem 
Westernhagen-Double Andreas Marius-Weiter-
sagen die Wiese vor unserem Vereinsdomizil 
zur Tanzfläche gemacht. Bei toller live-Musik 
haben die Fans deutscher Rockmusik wahrlich 
eine Party feiern können, die wir in der Ver-
einsgeschichte von Zugabe in dieser Größen-
ordnung noch nicht darbieten durften. Freut 
euch auf eine Wiederholung in 2023.

Unsere regelmäßigen Angebote finden wieder 
regelmäßig statt: der Spieletreff mit dem 
Austausch bei Kaffee und Keksen, unsere 
Schreibwerkstatt, in der unter fachlicher Lei-
tung kreative Texte verfasst werden und die 
Theater AG nimmt die Planungen und Proben 
für ein neues Stück auf, und zu guter Letzt 
trifft sich auch unsere Männerkochgruppe 
„Gaumenschmaus“ weiter in gewohnter Runde.
Im kommenden Jahr wird der Kulturverein Zu-
gabe e.V. sein 20jähriges Jubiläum feiern und 
plant einige Highlights. Einen kleinen Ausblick 
wollen wir aber jetzt schon geben.

Kulturverein Zugabe
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- Februar: Eine szenische Lesung mit Kishon-
Texten – war in 2020 der Pandemie geschuldet 
ausgefallen und holen wir jetzt nach; Mitte 
des Monats geht es auf unsere traditionelle 
Grünkohlwanderung mit Einkehr im Lindenhof 
Nordsteimke.

- März: Die obligatorische Jahreshaupt-
versammlung wird mit einer Geburtstagstorte 
den Vereinsgeburtstag untermalen.

- Mai: Am Maibaum sind wir traditionell bei 
den Jubilaren dabei und begleiten bei der 
Aufstellung. Mitte des Monats geht es mit 
vielen Mitgliedern von Zugabe gemeinsam mit 
BriOtours auf eine Reise nach Irland. 

- Juli: Am ersten Wochenende wollen wir unseren 
Vereinsgeburtstag mit allen Mitgliedern und 
Gästen bei einem Sommerfest feiern.

Ihr seht also, für Abwechslung ist gesorgt, 
macht euch auf den Weg zu uns. Wer Inte-
resse an unseren Angeboten hat und gerne 
dabei sein möchte, kann sich per Mail an  
info@kulturverein-zugabe.de wenden. 

Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche 
Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 
im Kreise von lieben Menschen und alles 
Gute für das kommende Jahr.

Euer 

Wir öffnen in unserem Domizil den 

Vorhang für Sie

Besuchen Sie eine unserer Veranstaltungen und genießen Sie 

Konzerte, Kabarett, Lesungen und vieles mehr.

Bei Vorlage dieses Inserates erhalten Sie 10% Rabatt auf den 

Eintrittspreis 

Kulturverein Zugabe e.V., Am Drömlingstadion 10, 38448 Wolfsburg

Anfragen: info@kulturverein-zugabe.de
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Parken „An der Meine“

Parken „An der Meine“

Parken „An der Meine“

Parken „An der Meine“

    Sammeln
    Sammeln

& Freude Schenken
& Freude Schenken
    Sammeln

& Freude Schenken
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Sie sind einzigartig. Mit ihrer Gestalt, ihrem 
Ausdruck und ihrem Charme verzaubern sie. 
Die GrünhainichenerEngel® aus dem Hause 
Wendt & Kühn. Auf ihren grünen Flügeln tragen 
sie jeweils elf Punkte – ihr weltweit bekanntes 
Markenzeichen.

Die ersten drei Engel erblickten 1923 das 
Licht der Welt. Sie stammen aus der Feder von 
Grete Wendt (1887-1979). Der Blick für das 
Besondere und für die Kunst des Gestaltens 
wurde in der Firmengründerin schon früh 
geschärft. Ihr Vater war Direktor der Grünhai-
nichener Gewerbeschule und schon in jungen 
Jahren war Grete Wendt oft in Schulräumen 
und Werkstätten anzutreffen, zeichnete und 
bastelte. Der Vater erkannte das Talent und 
schickte sie nach Dresden auf die renommierte 
Königlich-Sächsische Kunstgewerbeakademie, 
wo sie die akademischen Grundlagen für ihre 
Kunst erlernte.

Beim Entwurf der GrünhainichenerEngel® 
beschritt Grete Wendt neue gestalterische 
Wege: Im Kontrast zur traditionellen Erzgebirgs-
kunst, die oftmals eher starr wirkte, ließ sie in 
ihren Entwürfen eine schwungvolle Dynamik 
einfließen. Ihr gelang es, die Engel nicht nur 
statisch dastehen zu lassen, sondern sie zum 
Musizieren, Laufen und Fliegen zu bringen. Das 
erreichte sie durch eine neuartige Technologie, 
die die produktionsbedingte Symmetrie des 
Drechselns durchbrach: Sie schnitt die Glied-
maßen schräg an und setzte sie danach wieder 
zusammen, so dass die Figuren in Bewegung 
und Schwung kamen. Schwung, unbeschwerte 
Leichtigkeit und Heiterkeit sind genau die 

Attribute, die Grete Wendts Engel noch heute 
beschreiben und die sie weltweit zu beliebten 
Sammlerstücken machen. 

Die Gestalterin liebte ihre Arbeit. Sie liebte die 
Kreativität, mit der sie ihren Ideen Ausdruck 
verleihen konnte. Sie liebte die Vielfalt der 
Figuren, die sie über die Jahrzehnte hinweg 
zum Leben erweckte, und sie liebte die Vor-
stellung, dass sie den Menschen mit ihren 
Entwürfen ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 
„Es hat mir immer so viel Freude gemacht, 
etwas zu schaffen, was wieder anders ist“, 
pflegte sie zu sagen. Und so brachte ihre große 
kreative Schaffenskraft immer neue Entwürfe 
hervor: Ihre Engelmusikanten spielen Geige, 
Mandoline, Pauke, Harfe, Posaune, drehen 
auf Spieldosen ihre Runden und reiten als 
Weihnachtsbaumschmuck auf Mondsicheln 
und Kometen. 

Einen besonderen Höhepunkt der schöpfe-
rischen Leistung Grete Wendts bildete die 
Auszeichnung, die ihr auf der Weltausstellung 
in Paris 1937 verliehen wurde. Für ihre Kom-
position „Engelberg mit Madonna“ erhielt sie 
den Grand Prix und eine Goldmedaille. Dies 
löste weltweit Begeisterung für die grün ge-
flügelten Engel aus. 
Wendt & Kühn pflegt bis heute den behutsamen 
Umgang mit dem wertvollen Figurenschatz, 
den Grete Wendt hinterließ. Die musterge-
treue Fertigung nach Originalentwürfen ist 
in der Manufaktur oberstes Gebot. Auf diese 
Weise bleibt der unverwechselbare Charakter 
der Figuren erhalten, der Anmut, Ästhetik, 
Tradition und Exklusivität ausstrahlt. 

Zeitlose Klassiker: 
Die Engel von Wendt & Kühn 
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„Unsere Herausforderung ist es, einerseits 
die historischen Muster in ihrer besonderen 
Form- und Farbsprache zu erhalten. Gleich-
zeitig gilt es, sie in Anbetracht eines sich über 
die Jahrzehnte ändernden Zeitgeistes immer 
wieder neu zu interpretieren.“

Heute genauso wie damals werden die Engel in 
meisterlicher Handarbeit gefertigt. Aus vielen 
gedrechselten Holzrohteilen – meist Linde, 
Buche und Ahorn – setzen sich die Figuren 
zusammen. Nach einem 3-fachen Tauchbad in 
weißer Farbe werden sie mit ruhiger Hand und 
feinem Pinsel verziert. Der blaue Hemdrand, 
die zarten Punkte am Kragen, Instrument, 
Beine, Sockel, Haare, die grünen Flügel, darauf 
schließlich genau elf weiße Punkte. Zuletzt 
erhält der Engel seinen kindlichen Gesichts-
ausdruck und die rosa Wangen. Ganze zwei 
Jahre Anlernzeit benötigt eine Malerin, bis 
die die detailreich gestalteten Engel kunstvoll 
bemalen kann. 

Kein Farbton gleicht dem anderen. Das Blau 
der Trommel ist tiefer und dunkler als das der 
Drehorgel, welches sich wiederum deutlich 
vom blassblauen Halsstrich unterscheidet, 
der die Kleider der Engel ziert. Die brillante 
und facettenreiche Farbgebung macht die 
Wendt & Kühn-Figuren so unverwechselbar 
und einzigartig. Die Wahl der Farben wurde 
von Grete Wendt vor vielen Jahrzehnten 
getroffen, und noch heute werden die Engel 
originalgetreu nach den Farbvorgaben der 

historischen  Vorlage bemalt. Die meisten 
Farben werden nach wie vor von Hand in der 
Manufaktur gemischt. Die Meisterinnen der 
Malerei geben dabei nach Augenmaß genau 
so viel von jedem Farbton in die Mixtur, bis die 
Nuance exakt dem historischen Muster ent-
spricht. Fast 400 verschiedene Farben lagern 
gut sortiert in den großen Farbschränken von 
Wendt & Kühn.

Bleibt nur noch die Frage, warum es genau elf 
Punkte sind, die die Engel seit 1923 auf ihren 
Flügeln tragen. Grete Wendt antwortet darauf 
stets mit einem Lächeln: „Es hat sich halt so 
ergeben“. Sicherlich traf sie die Entscheidung 
aus gestalterischer und proportionaler Sicht.

2023: Jubiläum 100 Jahre Elfpunkte-Engel

2023 feiern die Elfpunkte-Engel ihren 100.
Geburtstag. Firmengründerin Grete Wendt 
konnte nicht ahnen, als sie im Jahr 1923 die 
ersten drei Engel mit grünen Flügeln und den 
markanten elf weißen Punkten entwarf, dass 
100 Jahre später Liebhaber und Sammler auf 
der ganz Welt noch immer fasziniert sein wür-
den von jedem Engelmusikanten, deren Schar 
inzwischen auf über 80 Orchestermitglieder 
angewachsen ist. Sie sind bereits „zu Lebe-
zeiten“ Legenden geworden. Anmut, Design, 
Ausstrahlung und handwerkliche Perfektion 
haben eine beeindruckende Erfolgsstory 
geschrieben. Das Jubiläumsjahr 2023 steht 
deshalb ganz im Zeichen der Elfpunkte-Engel.

• Sektfrühstücke
• außer Haus Büffets/Menüs
• ab sofort knusprige Gänse

Allen Gästen gesegnete Weihnachten und ein gesundes Jahr 2023.
Familie Steinweh und Mitarbeiter.

© kritchanut - stock.adobe.com

• an beiden Weihnachtstagen festliche Menüs  
im Haus und heiße Gänse außer Haus

• Silvester Büffet
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Fanfarenzug „Elche“ Vorsfelde e.V.

Wir „Elche“ sind Anfang des Jahres musikalisch 
voll durchgestartet mit vielen Proben für die 
ersten Schützenfeste. Dann war es so weit, wir 
haben nach zwei Jahren das erste Schützenfest 
begleitet. Es hat richtig Spaß gemacht wieder 
vor Publikum zu spielen! Aber auch festgestellt, 
dass wir nach dem ersten Auftritten noch ganz 
schön kaputt waren. 

Es folgten etliche Volks-, Schützen- und Stadt-
feste die wir musikalisch begleitet haben. Vielen
Dank an alle aktiven Spielleute und Unterstützer.
Seit Mai haben wir unsere neue Webseite  
online gestellt. 
Unter: fanfarenzug-elche-vorsfelde.de finden Sie 
zahlreiche Informationen rund um die „ELCHE“.

Am Tag der Ehrungen im September haben wir 
unsere langjährigen aktiven und passiven Mit-
glieder geehrt. Es waren zahlreiche Ehrungen, 
darunter 2x 50 Jahre aktive Mitgliedschaften 
und mit 60 Jahren Mitgliedschaft haben wir 
auch einen neuen „Ur-Elch“. Es war eine ge-
lungene Veranstaltung und es war schön, das 
ein oder andere Gesicht nach so langer Zeit 
mal wieder zu sehen.

Unsere Jugend entwickelt sich besonders gut 
und Üben fleißig. Sie haben schon erfolgreich bei 
öffentlichen Veranstaltung mitgespielt und sind 
begeistert bei der Musik. Der Fanfarenzug will 
sich weiterentwickeln und größer werden. Wir 
suchen weiterhin noch einige Kinder, Jugend-
liche und Erwachsende die Lust und Spaß an 
der Musik haben. Fast alle Instrumentierungen 
können noch besetzt werden. Interessierte sind 
jederzeit willkommen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, Instrument und Uniform werden 
gegen eine geringe Kaution gestellt. Weitere 
Informationen gibt es im Internet oder bei 
Facebook.

Unsere Mitglieder und Freunde der „Elche“ 
sind herzlich zur Weihnachtsfeier am Sonntag 
18.12.2022 ab 14:30 Uhr im Elche Musik Treff 
an der Aller eingeladen.

Wir wünschen allen Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2023.

„Elche“ Musik und mehr ...
Stefan Kaßner,
1. Vorsitzender

Fanfarenzug „Elche“ Vorsfelde e.V.
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das	ein	oder	andere	Gesicht	nach	so	lan-
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Weihnachtsfeier	 am	
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14:30	 Uhr	 im	 Elche	
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* Dieser Rabatt gilt nur für Lagerartikel und bezieht  
sich auf die unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers und gilt nur für Produkte aus Frei- 
und Sichtwahl und NICHT für verschreibungs- 
pflichtige Medikamente. Aktionsartikel sowie  
Sonderangebote sind von dieser Aktion aus-
geschlossen. Dieser 
Rabatt ist nicht kombi-
nierbar. 

Gültig bis 31.12.2022 
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Das Team der St. Petrie-Apotheke Das Team der St. Petrie-Apotheke 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und wünscht Ihnen frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins Jahr 2023.einen Guten Rutsch ins Jahr 2023.

Katholische Männergemeinschaft  
St. Michael – Vorsfelde 
Nach den vergangenen “Corona“-Jahren, in 
denen wir unser Gemeinschaftsleben ganz 
herunterfahren mussten, möchte ich am 
liebsten sagen: Es gibt uns noch…. die Männer-
gemeinschaft von St. Michael!

Als die “harte“ Zeit vorbei war, kamen immer 
mal wieder Anfragen, ob wir nicht wieder mit 
unseren Treffen beginnen könnten. Ganz vor-
sichtig – mit bestimmten Auflagen – haben wir 
am 05. Mai 2022 den „Dämmerschoppen am 1. 
Donnerstag im Monat“ neu aktiviert. Seitdem 
waren das bislang die einzigen Treffen, die nun 
aber wieder regelmäßig stattfinden sollen.

Leider haben wir feststellen müssen, dass 
sich durch die Pandemie doch einiges für ein 
Vereinsleben verändert hat, vieles ist auf der 
Strecke geblieben. Gern würden wir einen 
Neustart beginnen - mit einer Adventsfeier am 
Donnerstag, dem 01.12.2022, zu der wir alle 
Männer ganz herzlich einladen. Das neue Jahr 
2023 wollen wir mit der Hauptversammlung 

im Januar starten. Da wird dann die Termin-
belegung für die einzelnen Monate mit allen 
geplanten Aktivitäten vorgestellt – und mit 
der Gesamtheit besprochen und abgestimmt.
Wir hoffen – und wünschen uns – dass recht 
viele Männer, auch vor allem die jüngeren, den 
Weg zurück oder neu zu unseren Treffen finden, 
damit unsere Männergemeinschaft sich wieder 
als eine aktive Gruppe in der Pfarrgemeinde 
darstellen kann.

Eine ganz herzliche Einladung an die Männer 
– wir brauchen Sie, mit vielleicht neuen Ideen, 
Ihrem praktischem Mittun oder auch einfach 
nur Ihrem Wieder-mit- Dabeisein!!

Für den vor uns liegenden Advent 
wünschen wir eine besinnliche und 
gesegnete Zeit in Ihren Familien als 
Vorbereitung auf das Geburtsfest des 
Gottessohnes – Weihnachten.

Hansgerd Engels 
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Skat-Club Bären-ASS Vorsfelde

Im Mai 1973 saßen 16 Skatfreunde in lockerer 
Runde in der Gaststätte „Zum grünen Bären“ 
im Heidgarten zusammen und beschlossen 
einen Skat-Verein zu gründen. 

Nun ist es 48 Jahre her und seit der ersten 
Stunde ist noch immer Hans Sowa aktiv beim 
Reizen dabei.

Unser erster Vorsitzender, Arno Kelsch, führt 
den Verein seit 40 Jahren und kann auf 4 er-
folgreiche Jahrzehnte zurückschauen.

Auf zahlreiche Verbands- und Landesmeister-
titel in Einzel- und in Mannschaftswertungen 
(Mannschaft immer 4 Skatfreunde) und 
erfolgreiche Teilnahmen an den Deutschen 
Meisterschaften zurückblicken.

Der Verein schaffte es bis in die 1. Bundesliga. 
Die Gliederung ist wie beim Fußball, es gibt 6 
Ligen mit zahlreichen Staffeln. 

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga
Niedersachsenliga (ab 2020)
Landes-Oberliga
Verbands-Oberliga

Bei den Einzel- u. Mannschaftsmeisterschaf-
ten wird nach Senioren, Herren, Damen und 
Jugendlichen unterteilt. 

Die Bären konnten auf eine sehr erfolgreiche 
Teilnahme an den Turnieren auf Verbands-
ebene in 2022 zurückschauen. Bei den Einzel-, 

Tandem- und Mannschaftsmeisterschaften 
konnten sich Heike Liersch, Manfred Spindler, 
Dennis Meinecke und Erik Templin für die 
Landesmeisterschaften qualifizieren. Beson-
ders hervorzuheben ist der 1. Platz bei der 
Tandemmeisterschaft von Dennis und Manfred.
Die Vereinsmeisterschaft der Bären ist noch 
offen, erst Ende November ist das Spieljahr 
beendet. Hoffnung macht sich Erik Templin der 
z.Z. führt, aber auch Hans Sowa und Bernd Weiß 
sind ihm dicht auf den Fersen und würden gern 
die Clubmeisterschaft für sich entscheiden.

Der alljährliche Geflügelpreisskat
„für Jedermann“

findet im ges. November statt.

An allen 9 Clubabenden im November  
(Di. u. Fr. um 18.00Uhr) wird eine Gans 

und Ente für den Weihnachtstisch ausge-
spielt an dem natürlich jeder teilnehmen 
kann der Spaß am Skat spielen hat, auch 

 Nichtvereinsspieler

Die Vereinsmitglieder vom Skatverein sind 
in ein neues Spiellokal umgezogen, jeder der 

Lust am Skatspielen hat, kann gerne ins 

Dorfvereinshaus-Wendschott  
„Alte Schule“ kommen

Spielzeiten:
jeden Dienstag und Freitag

ab 16.00 Uhr und 18.00 Uhr
eine Serie (Durchgang) dauert ca. 2 Std.
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Der Vorstand wünscht allen Funktionä-
ren, Vereinsmitgliedern und Vorsfeldern 
ein schönes Weihnachtsfest, sowie einen 
guten Rutsch, Erfolg und Gesundheit 
im neuen Jahr 2023.

Kontakt unter:
1. Vorsitzender A. Kelsch 05366-7368
2. Vorsitzender E. Templin 0152-56407800

Mit skatfreundlichem Gruß
Erik Templin

Der Vorstand „BärenAss Vorsfelde“

Auch wenn das Blatt noch nicht perfekt ist, kann man darauf reizen. In die Spielliste wird nicht 
nur der Spielwert eingetragen, sondern es wird jedes gewonnene Spiel noch mit 50 Punkten 
zusätzlich belohnt.



5305361 8911 555  // wobcom.de

Mit WOBCOM  
in das neue Jahr.

Glasfaser in Vorsfelde/Nord verfügbar!
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Shantychor Drömlingsänger von 1980
Vorsfelde e.V.

Dank der Lockerungen der Corona-Maßnah-
men im Jahr 2022 konnten wir zur Freude 
aller Sänger und Musiker den Chorbetrieb 
wieder aufnehmen.
Am 28.03.2021 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung im Rolf-Nolting-Haus in Vorsfelde 
statt.

Der Shantychor ehrte verdiente Mitglieder und 
wählte den Vorstand. Für die Jahre 2022/2023. 
Harry Schmidt wurde zum 1. Vorsitzenden und 
Klaus Hoppe zum Kassenwart wiedergewählt 
Zum Kassenprüfer für die Jahre 2022/2023 
wurde Otto Weiß gewählt.

Es wurden vom Vorstand der Kreissänger-
gruppe „Aller Drömling“ im Kreischorverband 
Gifhorn verdiente Mitglieder geehrt. Reinhard 
Köhler, Karin Fagundes und Manfred Heine 

bekamen für 10 Jahre passives Mitglied die 
bronzene Ehrennadel.

Es gab zwei besondere Ehrungen die nicht allzu 
oft vorkommen. Für 40 Jahre aktives Singen 
bekamen Helmut Gummert und Rudi Ladwig 
die goldene Ehrennadel verliehen.

Auch der Vorstand vom Shantychor Drömling-
sänger Vorsfelde ehrte verdiente Mitglieder. 
Unsere Highlights waren die Auftritte am 
21.05.2022 beim 6. Regionale Musikfest in 
Goslar, unser Auftritt auf der Bühne Schuhhof 
auf dem historischen Platz. 

Weiter ging es am 02.07.2022 beim Allerfest 
zur „Feier 50-jahre Eingemeindung 1972“ und 
am 12.08.2022 zur Eröffnung beim Eberfest.

Bild: Bühne Schuhhof

Shantychor Drömlingsänger von 1980 
Vorsfelde e.V. 

Kreissängergruppe "Aller-Drömling" im Kreischorverband Gifhorn 
Mitglied im Chorverband "Niedersachsen-Bremen" 

Blatt 1 von 3  http://www.shantychor-vorsfelde.de 

Text für den DrömlingBoten.

Am 27.09.2021 fand unsere Jahreshauptversammlung im Rolf-Nolting-Haus in Vorsfelde statt. 

Der Shantychor ehrte verdiente Mitglieder und wählte neue Vorstandsmitglieder. 
Für die Jahre 2021/2022 wurden Dieter Berger zum 2.Vorsitzenden und Werne Gohlke zum 
Schriftführer gewählt. 
Zum Kassenprüfer für die Jahre 2021/2022 wurde Eckhard Groß gewählt. 

Es wurden vom Vorstand der Kreissängergruppe „Aller Drömling“ im Kreischorverband Gifhorn 
verdiente Mitglieder geehrt. Bernd Reitmeyer bekam für 10 Jahre aktives Singen die bronzene 
Ehrennadel und für 25 Jahre aktives Singen bekamen Gottfried Kumher, Martin Hartwig und 
Erhard Lütje die silberne Ehrennadel. 
Zum Schluss der Ehrungen gab es dann noch eine große Überraschung für unseren 
Ehrenvorsitzenden Karl Haberstumpf. Für seine großen Verdienste für unseren 
Shantychor Drömlingsänger als langjähriger 1.Vorsitzender, wurde er vom Vorstandsmitglied 
Lutz Reichard der Kreissängergruppe „Aller Drömling“ im Kreischorverband Gifhorn 
mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. 
In einer Laudatio vom ersten Vorsitzenden wurde Karl Haberstumpf mit einem Kapitän 
verglichen der über 10 Jahre sein Schiff im Griff hatte. Auch später als das Schiff drohte 
unterzugehen, setzte Karl Haberstumpf nochmal die Kapitänsmütze auf und führte das 
Schiff in ruhiges Gewässer. Dafür danken wir ihn besonders. 

An den Übungsabenden übte unser Chorleiter Eckhard Krone 6 neue Shantylieder mit uns ein. 
Jetzt umfasst unser Repertoire 121 Seemanns und Shantylieder und 32 klassische und 
maritime Weihnachtslieder. 

Das Festkonzert zum 40jährigem Bestehen unseres Shantychores musste leider auch abgesagt 
werden. 
Demnächst laufen aber die Planungen für unser 45jähriges Bestehen für das Jahr 2025 an. 

Mitglied im Chorverband „Niedersachsen-Bremen“
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Am 03.10.2022 sind wir im Schützenhaus 
Vorsfelde zum „Tag der deutschen Einheit“ 
aufgetreten. Weitere Auftritte stehen noch 
aus. Zum Beispiel das Benefizkonzert in der 
St. Petruskirche für die neuen Glocken in 
Vorsfelde am 11.12.2022 um 16:00 Uhr.

Wir hoffen, dass wir alle Termine durchführen 
können und vor allem dürfen.

Für das Jahr 2023 planen wir im Juni eine zwei-
tägige Konzertreise mit Auftritt zum Festival 
der Emder Matjestage.

Die Botschaft nicht nur von Wind, Meer und 
Wolken zu träumen, sondern sich auf den Weg 
zu machen und etwas zu tun, brachte uns die 
wunderbare Idee, sie alle mit unserer schönen 
Shanty-Musik zu erfreuen.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Lesern des Drömling-Boten und unseren 
Drömlingsängern mit Angehörigen und 
Freunden eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das Neue Jahr 2023 viel Glück, beste 
Gesundheit und vor allem Frieden auf 
der Welt.

Mit freundlichem Sängergruß

Harry Schmidt
1. Vorsitzender
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Heinrichswinkel 6 
38448 Wolfsburg-Vorsfelde 

Telefon: 0 53 63 - 77 30 
Telefax: 0 53 63 - 7 13 13 
Mobil: 0162 - 13 09 994  

Lesen Sie den 
Drömling-Boten jetzt 
auch online auf

www.vorsfelde-online.de 
www.vorsfelde-live.de

Der Drömling-Bote

Weihnachte
n 2022
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über EUR

in Worten

einzulösen in einem Mitgliedsgeschäft der  

Vorsfelder Werbegemeinschaft.

Geschenk‑Gutschein

Datum

Unterschrift

VORSF
ELDE

live!

2017 Nr. 12
51

Gutschein der "Vorsfelde live" Werbegemeinschaft

Erhältlich bei der Volksbank eG BraWo  
Geschäftsstelle Vorsfelde, 
Lange Straße

Einzulösen bei allen  
aufgeführten  
Mitgliedsgeschäften.

MU
ST
ER
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Adamczyk GmbH & Co. KG  
(Reanult Vertragshändler) 
Meinstraße 71 

Anhängervermietung 
H. Borchers,  
Bickelsteinstr. 13, 
Wittingen-Boitzenhagen

Augenoptiker Virkus 
An der Propstei 6

Autohaus Koller 
Wolfsburger Straße 22

Autohaus WOB-Vorsfelde 
Helmstedter Straße 3

Autohaus Wolfsburg  
Hotz und Heitmann Gm 
Heinrich-Nordhoff- 
Straße 119-129

Bahrs Freizeit Center 
Sperlingsgasse 1

Bäckerei Cadera 
An der Propstei 10

Bäckerei Claus Schulze 
Lange Straße 12

Bestattungshaus Behrens GmbH 
Obere Tor 26

Bike & Niess der Fahrradladen 
Amtsstraße 2

BioMarkt Mütter Grün 
Amtsstr. 45

Buchhandlung Sopper GmbH 
Lange Straße 17

BZV Medienhaus GmbH 
(Wolfsburger Nachrichten) 
Porschestraße 22/24, Wolfsburg

Café Südamerika+Portugiesisch 
Mateeland 
Lange Str. 52

Capro-Marmordesign 
Meinstraße 57 

Optik Press 
Brillen - Kontaktlinsen 
Lange Straße 5

Christian Hasse,  
Fachmarkt für Bodenbeläge 
Oebisfelder Str. 9/Velpke

Wäsche Hautnah - Die Nähdiele 
Koglin & Bongartz 
Lange Straße 14

DM-Elektronik 
Hauptstr. 13, Rühen

Drewitz GmbH 
Malereibetrieb 
Heinrichswinkel 6

Drömling-Apotheke 
Amtsstraße 7

Drömlingkeramik 
Axel Alt, Vor dem Bruche 4a

EDEKA - Marco Bahrs 
Drömling-Center,  
Neuhäuser Str. 5

Eiscafé Venezia & Trattoria 
Lange Straße 34

ETL & Hrabi GmbH 
Ferdinandstr. 1

Fleischerei und 
Partyservice Kusch 
Klingemannstraße 4

FUNKE Medien Nds. GmbH 
Wolfsburger Nachrichten 
Postfach 104050 
45040 Essen

Gartenbau Bittner 
Sudammsbreite 31a

Gaststätte „JOVI“ 
„Hackepeter“, Ütschenpaul 
„Schützenhaus“, Meinstr. 86

Geniessbar 
Wolfsburger Straße 1

GH-Immobilien Wolfsburg 
An der Fabrik 4

Glas-Hoffmann 
Obere Tor 2

Goldschmiedeatelier 
Konstantin Kähm,  
Wolfsburger Str. 2

GR-Immobilien Günther Rippel 
Neuhäuser Str. 17b

Grunddesign GmbH 
Borsigstr. 11, Wolfsburg

Heidemarie Hille-Lorenz 
Roßbratwurst 
Carlstr. 3-4/Helmstedt

Heidgarten-Apotheke  
Meinstraße 107

Die Mitgliedsgeschäfte
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HOHLS 
Porzellan, Haushaltswaren 
Spielwaren, Werkzeuge 
Lange Straße 22-24

Hotel – Restaurant  
„Vorsfelder Hof“ 
Achtenbüttelweg 2

Kiebitzmarkt Kroll 
Am Bahnhof 17

Knobloch Fassadensysteme 
Erlenweg 5/Gardelegen

KüchenTreff Wolfsburg 
Lange Str. 4

L & S Damenmoden 
Lange Straße 27

Lilje - Orthopädie-Schuhtechnik 
Lange Straße 16

Menzel-Ross-Spezialitäten 
Westerbreite 4, Fallersleben

Meyer & Comp. 
Steinbruchstr. 2/Velpke

Mothsche GmbH 
Elektrofachgeschäft 
Max-von-Laue-Weg 3

MS Florist 
Kirchstraße 6, 38462 Grafhorst

Orthopädie Korduan 
Eichendorffstr. 3/Wolfsburg

Öffentliche Braunschweig 
K. Hinz/Amtsstraße 3

Öffentliche Braunschweig 
Weichert u. Glawé 
Lange Straße 38

Öffentliche Braunschweig 
Lars Kreipke 
Zu dem Balken 25

Rathmann GmbH 
Küchen, Hausgeräte, 
Kundendienst, Leuchten 
Wolfsburger Straße 31

Rechtsanwälte Falkner & Svetlik 
Amtsstraße 8

Reich BadExklusiv  
SanitärTechnik GmbH 
Meinstraße 49-51

Raiffeisen Waren GmbH 
Am Bahnhof 18 
38539 Müden/Aller

Reisebüro BriOtours 
BISCHOF touristik 
Lange Straße 30

Rechtsanwältin Sandra Straube 
Amtsstr. 27

Reisebüro Kusch 
Vorsfelder Str. 2/Velpke

Reisecenter Alltours 
Lange Straße 7

Restaurant „Athos“ 
Amtsstr. 19

Restaurant  
„Achillion Goldener Stern“ 
Lange Str. 32

Restaurant „Tratoria Tarallo“ 
Meinstraße 16

Restaurant „Zum Tannenhof“ 
Kleiststraße 49

Rudolf Schulze, Arztpraxis 
Amtsstr. 4

Sanitätshaus Axel Ulrich 
Amtsstraße 1

Schuhhaus Christian Beust 
Meinstraße 3

Tischlerei HvM 
Max-von-Laue-Weg 5

 VINOTHEK J. Anders 
Wein, Spirituosen und  
Spezialitäten 
Neuhäuser Straße 20

Volksbank e.G. 
Braunschweig-Wolfsburg 
Lange Str. 44

Voß, André 
Am Teiche 4a

Voß, Elke - Festzeltbetrieb 
Dorfstraße 7/Wendenburg

Wetzel....für Haare 
Helmstedter Str. 15

Wolfsburger Allgemeine Zeitung 
Madsack Medien  
Ostniedersachsen GmbH & C 
Porschestr. 74, Wolfsburg

Wolf-Eventservice 
Thorsten Niess, Amtsstr. 2

Zeltverleih K. Timmas 
An der Aller 3

Zimmerei Schröder 
Meinstraße 112b
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Vereine, Kirchen und Verbände in Vorsfelde

Angel- und Gewässerschutzverein  
Vorsfelde und Umgebung e. V. 
Thorsten Fricke, Sonnentauweg 6, Wolfsburg

Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Vorsfelde e. V. 
Elke Zitzke, Am Drömlingsstadion 10, 
Vorsfelde

Arbeiterwohlfahrt  
Kreisverband Wolfsburg e. V. 
Am Drömlingsstadion 10, Vorsfelde

DLRG - Ortsgruppe Vorsfelde e. V. 
Thorsten Bötling, Amtstr. 35, Wolfsburg

DRK Vorsfelde e. V. 
Antje Petras, Amtsstraße 35a, Wolfsburg

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Petrus/Heiliggeist Vorsfelde 
An der Propstei 2, Vorsfelde

Fanfarenzug „Elche“ Vorsfelde e. V. 
Wendenstr. 85, Vorsfelde

Freiwillige Feuerwehr Vorsfelde 
Ortsbrandmeister Markus Büttner,  
Helmstedter Str. 1, Vorsfelde

Gemischter Chor Vorsfelde 
Ria Rißmann, Am Grünen Jäger 59,  
Vorsfelde

Kleingartenverein „Behrendorfer Wiesen e. V.“ 
Helmstedter Str. 21, Vorsfelde

Kleingartenverein „Moorbreite“ e. V. 
Moorbreite 9, Wolfsburg

Kleintierzuchtverein F 435 Vorsfelde 
Susanne Kordes, Hauptstr. 14,  
38464 Volkmarsdorf

Kulturverein Zugabe e. V. 
Andrea Claus, Am Drömlingsstadion 10, 
Vorsfelde

Kyffhäuser Kameradschaft Vorsfelde 
Bruchgartenweg 42, Vorsfelde

Landfrauenverein Vorsfelde 
Sigrid Weinkauf, Bruchgartenweg 80, 
Vorsfelde

MTV 1862 e.V. Vorsfelde 
Carl-Grete-Straße 41, Vorsfelde

Shantychor „Drömlingssänger“ e. V. 
Harry Schmidt, Schützenring 33, Vorsfelde

Sozialverband Deutschland SOVD 
Gisela Witzke, Potsdamer Weg 9, Vorsfelde

Reit- und Fahrverein Vorsfelde 
Alter Kirchweg 99, 38446 Wolfsburg

Schützenbrüderschaft Vorsfelde von 1846 e. V. 
Guido Berkenhagen, Sophienring 7, Wolfsburg

Siedlergemeinschaft Vorsfelde-Reislingen 
Günter Pleil, Wolfsburger Straße 10, Wolfsburg

SPD Ortsverein Vorsfelde 
Kerstin Struht, Bruchgartenweg 27,  
Vorsfelde

Verein für Heimatpflege, Natur- und Tier-
schutzVorsfelde und Umgebung e. V. 
Petristr. 6, Vorsfelde

Verband Wohneigentum NDS 
Günter Pleil, Wolfsburger Str. 10, Vorsfelde

Verkehrsverein Vorsfelde „live“ e. V. 
Thilo Kirsten, Bruchgartenweg 82,  
38448 Wolfsburg
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Ihre Angaben sind nicht korrekt? 
Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung gerne per E-Mail mit den aktuellen Angaben an: 
DroemlingBote@grunddesign.com

Impressum DrömlingBote 2021
Herausgeber:   Verkehrsverein Vorsfelde live e. V.
Texte/Anzeigen:  Vertretene Firmen und Vereine
Layout/Druck:  GRUNDDESIGN GmbH, Wolfsburg



63

Wir wünschen Ihnen  
besinnliche Weihnachtstage  

und ein frohes neues Jahr.

24h Notruf  05363 / 20 77 8

Firma Strecker
Meinstraße 104 , 38448 Wolfsburg 

Tel. 05363 / 20 77 8 
info@strecker.biz

Mo. – Fr.: 9.00 – 17.00 Uhr

© magdal3na - stock.adobe.com



Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
ein besinnliches Weihnachtsfest!

Kfz-Service, Karosserie-  
und Lackreparaturen 
ganz in Ihrer Nähe!

Autohaus Wolfsburg Hotz und Heitmann GmbH & Co. KG
Helmstedter Straße 3, 38448 Wolfsburg
Tel. 05363 941-600, www.Autohaus-Wolfsburg.de

Autohaus Wolfsburg
Vorsfelde

Aus Vorsfelde für Vorsfelde.


